
AUSGABE 1, 2020

ZWIESELPROJEKT
Am Volksfestplatz 1 wird eifrig 
gebaut.

STADTQUARTIER
Das Stadtquartier/Gesundheits-
zentrum nimmt Formen an.

PRAXIS ÖFFNET
Der neue Allgemeinmediziner 
Dr. Haunlieb stellt sich vor.

STADTZEITUNG

BÜRGERMEISTER JOSEF LEITNER UND 
VIZEBÜRGERMEISTER PETER REITER
vom Gemeinderat wiedergewählt!
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VORWORT BÜRGERMEISTER

AUS DEM GEMEINDERAT
Der neue Gemeinderat, Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 
27. Mai 2020

AUS DEM STADTAMT
Infos unter anderem zu den Themen: Hilfsmaßnahmen zu Corona-Zei-
ten, Eröffnung des Freibades bzw. neuer Lehrling in der Verwaltung

VERANSTALTUNGEN
Das war der Wieselburger Faschingsumzug und der Schmankerl-
markt hat wieder geöffnet.

UMWELT
Einkaufsradeln, das neue Sonnenkraftwerk, das Zwieselprojekt und 
die Radstadt Wieselburg finden Sie unter anderem auf diesen Seiten.

BILDUNG
Eine Gratis-Nachhilfe für Wieselburgs Schüler und Infos zur Musik-
schule oder der Fachhochschule lesen Sie in diesem Abschnitt.

WIRTSCHAFT
Das Stadtquartier Wieselburg, Neueröffnungen von Unternehmen, 
ZKW baut aus - Wirtschaftsinfos aus Wieselburg!

SOZIALES
Das Tagesbetreuungszentrum öffnet am 1. Juli! Weiters Informatio-
nen über das Jugendservice Ybbstal in der Passage am Hauptplatz.

GESUNDHEIT
Wir stellen vor: Dr. Haunlieb (Allgemeinmediziner). Plastischer Chirurg, 
Psychotherapeut und Physiotherapeut fix im Gesundheitszentrum

VEREINE
Der Tauchclub Nautilus und der Verein „Schriftzug 3250“ stellen 
sich vor.

EHRUNGEN
Die Geehrten des Wieselburger Neujahrsempfanges

AUS DEM STANDESAMT
Unsere Jubilare, Hochzeiten, Geburten, Sterbefälle
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VORWORT
WERTE WIESELBURGERINNEN UND WIESELBURGER!

Zu allererst ein großes DANKESCHÖN, 
dass Sie in den vergangenen Monaten 
ganz besonders aufeinander geachtet 
und sich gegenseitig geholfen haben! 

Und Gratulation an die Ärzte/-innen, 
Firmen, öffentlichen Einrichtungen, 
Sozialorganisationen und deren Arbeit-
nehmer/-innen für die professionelle 
Sicherung der Grundversorgung! 

Eine gute Nachricht ist ebenso, dass 
alle an Corona Erkrankten mit Erschei-
nungsdatum der Stadtzeitung dieses 
teuflische Virus überstanden haben 
und fast alle wieder fit sind. 

Und dennoch: Diese Gesundheitskrise 
hat in Wieselburg tiefe Spuren hinter-
lassen: Viele Wieselburgerinnen und 
Wieselburger sind nach wie vor arbeits-
los oder in Kurzarbeit. Zahlreiche Fir-
men sind weit entfernt von Kunden-/
Gästefrequenzen bzw. Umsatzniveaus 
vergangener Jahre, und wir alle spüren 
Zurückhaltung im öffentlichen Leben. 

In der ersten Phase bei der Bewältigung 
dieser Coronakrise ist es der Stadtge-
meinde Wieselburg darum gegangen, 
die Bürger/-innen mit existenziellen 
Dienstleistungen (Einkaufsservice, Es-
sen auf Rädern, ....) und Nasen-Mund-
Masken zu versorgen, soziale Härten 
bei arbeitslos gewordenen Wieselbur-
gern/-innen abzufedern, 600 System-
erhaltern/-innen auf unsere Art DANKE 
zu sagen und verkaufsfördernde Maß-
nahmen (Online-Plattform www.wiesel-
burg-handelt.at; Lieferservice, ...) für Be-
triebe zu setzen. 

In den nächsten Monaten konzentrie-
ren wir uns auf

l	die (Wieder)-Eröffnung öffentlicher 
Einrichtungen (das Tagesbetreuungs-
zentrum für Senioren/-innen in der 
Getreidegasse nimmt am 1. Juli seinen 
Betrieb auf) unter Einhaltung der ge-
sundheitlichen/hygienischen Vorgaben 
von Land Niederösterreich und Bund; 
l	die gezielte Unterstützung bzw. 
Förderung arbeitsplatzsichernder/-
schaffender Investitionen (Ausbau ZKW 
Lichtsysteme GmbH, Gesundheitszen-
trum „Stadtquartier“ & Ansiedlung von 
Ärzten/-innen, Neubau Klenk & Meder 
im Betriebsgebiet Wieselburg-Berg-
land, ...) und vermarktungsfördernder 
Gemeinschaftsinitiativen (Schnäpp-
chenjagd am 5. und 6. Juni, Ausbau des 
Online-Marketings u.a.m.) der Wiesel-
burger Wirtschaft; 
l	wichtige ökologische, naturbezoge-
ne und bewegungsfördernde Projekte 
(beispielsweise Zwieselgestaltung, grü-
ne Inseln, Radwege); 
l	die Neuorganisierung und Steue-
rung des Kfz-Verkehrs (Umfahrung/Ver-
kehrsleitsystem, Verkehrsberuhigung 
stark befahrener Straßen); 
l	die Planung des Ausbaus unserer 
Kinderbetreuungs- und Bildungsein-
richtungen und 
l	ein behutsames Hochfahren des ge-
selligen Lebens in Wieselburg. 

Wieselburg ist und bleibt eine dynami-
sche Stadt in den Bereichen Wirtschaft/
Arbeitsplätze, Ökologie/Natur, Verkehr, 
Soziales, Bildung und Geselligkeit. Sie 
ergänzen sich und sind in Summe jene 
„Mischung“, die Wieselburg ausmacht.

Sehr geehrte Wieselburgerinnen und 
Wieselburger: Abschließend möchte ich 
mich persönlich bei Ihnen für die hohe 
Zustimmung bei der Gemeinderatswahl 
bedanken. Ich freue mich, mit Ihnen und 
dem Gemeinderat unsere Stadt in den 
nächsten Jahren gestalten zu dürfen. 

Ihr Bürgermeister 
Josef Leitner
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NEUER GEMEINDERAT 
AUF GRUND DER GEMEINDERATSWAHLEN (26. JÄNNER) WURDE IN DER KONSTITUIERENDEN GEMEINDERATSSITZUNG 
(19. FEBRUAR) DER GEMEINDERAT DER STADTGEMEINDE WIESELBURG ANGELOBT UND DIE AUSSCHÜSSE BESTIMMT.

Durch die drei im Gemeinderat vertrete-
nen Parteien SPÖ, ÖVP und FPÖ wurde 
folgende Zusammensetzung beschlos-
sen:

BÜRGERMEISTER
Dr. Josef Leitner (SPÖ)  

STADTRAT
Vizebürgermeister Peter Reiter (SPÖ) 
Stadtrat Herbert Hörmann (SPÖ)
Stadtrat Josef Lechner (SPÖ)
Stadtrat Gerhard Liebmann, BA (SPÖ)
Stadtrat Sabine Rottenschlager (SPÖ)
Stadtrat Werner Tazreiter (ÖVP)

GEMEINDERAT
Gemeinderat Heidemarie Buchinger (SPÖ)
Gemeinderat Robert Gnant (SPÖ)
Gemeinderat Patrick Hofschweiger (SPÖ)
Gemeinderat Alois Kaltenbrunner (SPÖ)
Gemeinderat Elisabeth Kastner (SPÖ)
Gemeinderat Waltraud Panzinger (SPÖ)
Gemeinderat Mag. Michael Sieberer (SPÖ)
Gemeinderat Franz Sonnleitner (SPÖ)
Gemeinderat Reinhard Stürzl (SPÖ)
Gemeinderat Susanne Wagner (SPÖ)
Gemeinderat Helmut Brandl (ÖVP)
Gemeinderat Herbert Hauer (ÖVP)
Gemeinderat Monika Heindl (ÖVP)
Gemeinderat Ing. Franz Schreiber (ÖVP)
Gemeinderat Sandra Schumitsch (ÖVP)
Gemeinderat Karin Ehebruster (FPÖ)

GEMEINDERATSAUSSCHUSS 
FÜR ANGELEGENHEITEN DER 
WIRTSCHAFT
Vorsitz: Josef Lechner (SPÖ)
Stellvertreter: Alois Kaltenbrunner (SPÖ)
Gerhard Liebmann, BA (SPÖ)
Patrick Hofschweiger (SPÖ)
Herbert Hauer (ÖVP)

GEMEINDERATSAUSSCHUSS FÜR 
BAUWESEN
Vorsitz: Herbert Hörmann (SPÖ)
Stellvertreter: Mag. Michael Sieberer (SPÖ)
Reinhard Stürzl (SPÖ)
Robert Gnant (SPÖ)
Ing. Franz Schreiber (ÖVP)

GEMEINDERATSAUSSCHUSS FÜR 
BILDUNG
Vorsitz: Gerhard Liebmann, BA (SPÖ)
Stellvertreter: Reinhard Stürzl (SPÖ)
Susanne Wagner (SPÖ)
Heidemarie Buchinger (SPÖ)
Helmut Brandl (ÖVP)

GEMEINDERATSAUSSCHUSS FÜR 
KULTUR UND ZIVILSCHUTZ
Vorsitz: Werner Tazreiter (ÖVP)
Stellvertreter: Franz Sonnleitner (SPÖ)
Waltraud Panzinger (SPÖ)
Heidemarie Buchinger (SPÖ)
Reinhard Stürzl (SPÖ)

GEMEINDERATSAUSSCHUSS FÜR 
SOZIALE ANGELEGENHEITEN UND 
GENERATIONEN
Vorsitz: Sabine Rottenschlager (SPÖ) 
Stellvertreterin: Heidemarie Buchinger
(SPÖ)
Waltraud Panzinger (SPÖ)
Elisabeth Kastner (SPÖ)
Sandra Schumitsch (ÖVP)

GEMEINDERATSAUSSCHUSS FÜR 
SPORT- UND 
FREIZEITEINRICHTUNGEN
Vorsitz: Peter Reiter (SPÖ)
Stellvertreter: Franz Sonnleitner (SPÖ)
Alois Kaltenbrunner (SPÖ)
Patrick Hofschweiger (SPÖ)
Ing. Franz Schreiber (ÖVP)

PRÜFUNGSAUSSCHUSS
Vorsitz: Herbert Hauer (ÖVP)
Stellvertreter: Franz Sonnleitner (SPÖ)
Alois Kaltenbrunner (SPÖ)
Susanne Wagner (SPÖ)
Patrick Hofschweiger (SPÖ)

JUGENDGEMEINDERÄTE
Patrick Hofschweiger (SPÖ)
Ing. Franz Schreiber (ÖVP)

BILDUNGSGEMEINDERAT
Gerhard Liebmann, BA (SPÖ)

UMWELTGEMEINDERÄTE
Reinhard Stürzl (SPÖ)
Monika Heindl (ÖVP)

MOBILITÄTSBEAUFTRAGTER
Robert Gnant (SPÖ)

VERTRETER IN DER 
VOLKSSCHULGEMEINDE 
WIESELBURG
Gerhard Liebmann, BA (SPÖ)
Heidemarie Buchinger (SPÖ)
Peter Reiter (SPÖ)
Sabine Rottenschlager (SPÖ) 

VERTRETER IN DER 
MITTELSCHULGEMEINDE 
WIESELBURG
Helmut Brandl (ÖVP)
Gerhard Liebmann, BA (SPÖ)
Sabine Rottenschlager SPÖ

SONDERSCHULGEMEINDE 
ROGATSBODEN, POLYTECHNISCHE 
SCHULGEMEINDE SCHEIBBS UND 
MITTELSCHULGEMEINDE YBBS
Gerhard Liebmann, BA (SPÖ)
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Sitzend: Werner Tazreiter, Bgm. Dr. Josef Leitner, Sabine Rottenschlager, Vzbgm. Peter Reiter (v.l.)
1. Reihe stehend: Susanne Wagner, Alois Kaltenbrunner, Gerhard Liebmann, BA, Waltraud Panzinger, Elisabeth Kastner, Karin Ehebruster, Her-
bert Hörmann, Josef Lechner  (v.l.)
2. Reihe stehend: Franz Sonnleitner, Herbert Hauer, Heidemarie Buchinger, Patrick Hofschweiger, Mag. Michael Sieberer, Ing. Franz Schreiber (v.l.)  
3. Reihe stehend: Helmut Brandl, Reinhard Stürzl, Robert Gnant, Monika Heindl, Sandra Schumitsch (v.l.)
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1 802 409 51,00 8 401 264 85 65,84 120 61 29,93 17 2 4,24

2 561 337 60,07 2 335 260 99 77,61 65 30 19,40 10 2 2,99

3 653 403 61,72 9 394 260 90 65,99 117 44 29,70 17 0 4,31

4 644 361 56,06 5 356 259 102 72,75 78 44 21,91 19 0 5,34

5 688 371 53,92 7 364 234 83 64,29 121 63 33,24 9 1 2,47

6 678 367 54,13 8 359 260 95 72,42 76 29 21,17 23 2 6,41

S 4026 2248 55,84 39 2209 1537 554 69,58 16 577 271 26,12 6 95 7 4,30 1

GEMEINDERATSWAHL AM 26. JÄNNER 2020
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GEMEINDERAT
AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS-SITZUNG VOM 27. MAI 2020

RECHNUNGSABSCHLUSS 2020
Der Rechnungsabschluss 2019 wurde 
in der Gemeinderatssitzung einstimmig 
beschlossen und lag in der Zeit vom 14. 
bis 28. April 2020 während der Amts-
stunden beim Gemeindeamt zur allge-
meinen Einsichtnahme auf. 

ORDENTLICHER HAUSHALT

 > Die Schulden der Stadtgemeinde 
Wieselburg stiegen 2019 von EUR 
7,324.454,44 auf EUR 8,354.609,44.

 > Die Leasingverpflichtungen der 
Stadtgemeinde Wieselburg betru-
gen am 31. Dezember 2019 EUR 
357.839,15.

 > Die Stadtgemeinde Wieselburg ver-
fügt zum 31. Dezember 2019 über 
Rücklagen in der Höhe von EUR 
661.148,33.

SUBVENTIONSANSUCHEN & 
FÖRDERUNGEN

VERGABE INSTALLIERUNG 
ÖFFENTLICHES WLAN
Die Firmen Service IT GmbH, 2860 
Kirchschlag, Gamsjäger Kabel TV & ISP 
Betriebs GmbH, 3370 Ybbs und Potz-
blitz Elektroservice Wieselburg, 3250 
Wieselburg installieren bis zum Herbst 
2020 mit Kosten in der Höhe von EUR 
23.888,94 (inkl. MWSt. und abzüglich 
einer EU-Förderung von EUR 15.000,00) 
ein kostenloses, öffentliches WLAN für 
den Hauptplatz, den Schlosspark, den 
Rathausplatz, das Freibad Wieselburg 
und beim Zwiesel am Messeplatz 1.

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT

BERICHT ÜBER 
GEBARUNGSPRÜFUNGEN
Bei den drei angesagten Gebarungs-
prüfungen am 12. März 2020 (laufende 
Gebarung) bzw. 18. Mai 2020 (Rech-
nungsabschluss und laufende Geba-

rung) ergaben sich keinerlei Beanstan-
dungen. 

AUFTRAGSVERGABE GEWERKE 
ERNEUERUNG WINZERGEBÄUDE 
MESSEPLATZ 1
Für die Neuerrichtung des Winzerge-
bäudes am Messeplatz 1 wurden von 
den zuständigen Architekten DI Georg 
Bauer und DI Wolfgang Thanel die 
Gewerke „Gründach-Spengler“, „Zim-
mermeisterarbeiten“ und „Stahlbauar-
beiten“ ausgeschrieben. Die Gründach-
Spenglerarbeiten werden mit einer 
Auftragssumme von EUR 28.864,87 
inkl. MWSt. an die Fa. Tuppinger, Rot-
tenhauser Straße 33, 3250 Wieselburg 
vergeben. Die Zimmermeisterarbeiten 
werden von der Fa. Holzbau Winkler, 
Breiteneicher Straße 1, 3250 Wiesel-
burg mit einer Auftragssumme von EUR 
96.811,57 inkl. MWSt. durchgeführt. Die 
Vergabe der Stahlbauarbeiten wurde 
an die Fa. Bachler Metalltechnik GmbH, 
Gewerbestraße 6, 3293 Lunz mit einer 
Auftragssumme von EUR 92.716,21 inkl. 
MWSt. beschlossen.

AUFTRAGSVERGABE ERSTELLUNG 
EINES MOBILITÄTSKONZEPTS FÜR 
DEN ORTSTEIL ROTTENHAUS
Die Stadtgemeinde Wieselburg erstellt 
aus Anlass der Ausweitung der Mit-
arbeiter-Parkplätze und des damit ver-
bundenen höheren Verkehrsaufkom-
mens in Zusammenarbeit mit der Fa. 
ZKW Lichtsysteme GmbH ein Mobili-
tätskonzept für den Ortsteil Rottenhaus, 
um Verkehrsalternativen zum PKW-Ver-
kehr zu erarbeiten, sowie verkehrsbe-
ruhigende Maßnahmen zu setzen. Der 
Auftrag für die Erstellung des Konzepts 
ergeht an die Fa. Planum Fallast Tisch-
ler & Partner GmbH, 8010 Graz mit Kos-
ten in der Höhe von EUR 45.600,00 inkl. 
MWSt. wovon die Stadtgemeinde Wie-
selburg EUR 25.600,00 finanziert.

Solleinnahmen €          16,974.801,59
Sollausgaben  €          15,921.511,64
Sollüberschuss €             1,053.289,95

Isteinnahmen €           18,531.556,25
Istausgaben €           17,474.966,84
Istüberschuss €             1,056.589,41

Solleinnahmen €             7,567.490,20
Sollausgaben €             6,089.063,36
Sollüberschuss €              1,478.426,84

Isteinnahmen €           10,506.586,01
Istausgaben €             9,012.694,76
Istüberschuss €             1,493.891,25

Gesangsverein
Harmonie Wieselburg € 2.000,00
SC Raika TTI Group 
Wieselburg € 12.100,00
Wieselburger 
Billardsportclub € 730,00
Hobbyverein Badminton 
Wieselburg € 250,00

Kulturverein halle2 € 7.500,00
Wanderverein 
Wieselburg € 370,00

Pokerclub 7-3 All in € 300,00
Pensionistenverband 
Ortsgruppe Wieselburg € 730,00
Frauenberatung 
Mostviertel € 250,00

Hegering Wieselburg € 1.200,00
Stadtpfarramt 
Wieselburg € 10.874,00
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FORTSETZUNG 

ANKAUF VON DIGITALEN 
LEITSYSTEM- UND WERBETAFELN - 
UMFAHRUNG WIESELBURG
Für die Erstellung eines neuen Leit- 
und Orientierungssystems für Wiesel-
burg, welches aufgrund der neuen 
Anforderungen durch die Errichtung 
der Umfahrung notwendig geworden 
ist, werden sechs digitale LED-Hin-
weistafeln (zwei bei den Orteinfahrten 
Holzing und Mühling sowie vier ent-
lang der Umfahrungsstraße) und vier 
digitale Werbetafeln (im Stadtgebiet) 
von der Fa. Voglhuber GmbH, Fritz-Sed-
lazeck-Platz 3, 3252 Petzenkirchen mit 
Kosten in der Höhe von EUR 85.378,00 
inkl. MWSt. angekauft - vorbehalt-
lich der behördlichen Genehmigung. 

ABSCHLUSS VON 
VEREINBARUNGEN MIT UP2MEDIA 
ÜBER DIE VERMARKTUNG 
UND DEN BETRIEB VON 
DAUERWERBESTANDORTEN
Mit der Wieselburger Firma up2media, 
Gewerbepark Haag 2, welche bereits 
den Infoscreen am Vorplatz der Fa. 
Reifen Weichberger betreibt, wurden 
zwei Vereinbarungen über den Be-
trieb und die Vermarktung von Dau-
erwerbestandorten abgeschlossen. 
Zum einen betrifft dies die Anmietung 
der 32-Bogen-Überkopftafel bei der 
Autobahnabfahrt Ybbs im Bereich von 
Oberegging. Zum anderen wurde eine 
Vereinbarung zum Start eines gemein-
samen Vermarktungsprojekts für die 
elektronischen LED-Werbetafeln (inner-
städtisch und entlang der Umfahrung) 
sowie Brückenwerbung abgeschlos-
sen. Up2media vermarktet und betreut 
(Verkauf, Abwicklung, Disposition) die 
entsprechenden LED-Tafeln sowie die 
Brückenwerbung. 

VERGABE VON ERD- UND 
BAUMEISTERARBEITEN BETRIEBS-
GEBIET ZEISELGRABEN
Der Auftrag für die Erweiterung des 
Ortswasserleitungsnetzes sowie der 
Ortskanalisation und für die Errichtung 
des Straßenunterbaus im Bereich des 
neuen Betriebsgebiets beim Zeiselgra-
ben wurde nach Prüfung und Vorschlag 
durch das ZT Büro Schuster Gmbh, 
3250 Wieselburg, an den Billigstbieter, 
die Fa. Zehetner Hoch- und Tiefbau 
GmbH, 3300 Amstetten mit einer Auf-
tragssumme von EUR 296.643,00 exkl. 
MWSt. vergeben.

ÄNDERUNG DER 
MUSIKSCHULSTATUTEN UND 
MUSIKSCHULGEBÜHREN
Mit dem Schuljahr 2020/2021 werden 
die Musikschulgebühren moderat erhöht. 
Die letzte Anpassung erfolgte mit dem 
Schuljahr 2018/2019. Dadurch wurde 
auch eine Änderung der Musikschulsta-
tuten fällig. Weiters wurden einige fehlen-
de Ergänzungsschulfächer aufgenom-
men und die Pfeifenorgel als Hauptfach 
in den Musikschulstatuten gestrichen.

DARLEHENSAUFNAHME 
ZWIESELPROJEKT (1. TEIL)
Die Stadtgemeinde Wieselburg benö-
tigt für die Realisierung des Vorhaben 
Zwieselprojekt (1. Teil) ein Darlehen in 
der Höhe von EUR 1,000.000,00. Vor-
behaltlich der aufsichtsbehördlichen 
Genehmigung des Landes Niederöster-
reich wurde das Angebot der Volksbank 
Niederösterreich für die Aufnahme des 
Darlehens (Fixzinssatz auf 15 Jahre: 
0,98 %, danach variabler Zinssatz - Ge-
samtlaufzeit 25 Jahre) beschlossen.

BESTELLUNG VON 
DIGITALISIERUNGS-
BEAUFTRAGTEN
Das Thema Digitalisierung wird im 
Kommunal- und Verwaltungsbereich 
immer wichtiger. Um entsprechend für 
bevorstehende Aufgaben gerüstet zu 
sein, wurden Gemeinderat Ing. Franz 
Schreiber und der IT-affine 21-jährige 
Wieselburger Student Dominik Sauer 
als Digitalisierungsbeauftragte der 
Stadtgemeinde Wieselburg bestellt. Da-
für erhalten sie keine Vergütung.

FREIBAD WIESELBURG - 
ERMÄSSIGUNG JAHRESKARTE/
DAUERKABINEN
Aufgrund der COVID-19-Krise und dem 
damit einhergehenden verspäteten Öff-
nungstermin am 29. Mai 2020 wurde 
beschlossen, dass die ab 1. Jänner 2018 
geltenden Preise für Jahreskarten für 
das Freibad Wieselburg bei Erwerb im 
Zeitraum von 29. Mai bis 30. Juni 2020 
als Sonderaktion um 30 % gesenkt wer-
den. Eine Jahreskarte für Erwachsene 
kostet beispielsweise anstelle von EUR 
72,00 nur EUR 50,40, eine Kinderkarte 
(6 bis 15 Jahre) anstelle von EUR 34,00 
nur mehr EUR 23,80. Die Kosten für die 
Benutzung von Dauerkabinen werden 
ebenfalls um 30 Prozent gesenkt.

BERICHT GENEHMIGTER 
FÖRDERUNGEN
Im Zeitraum 21. November 2019 bis 14. 
Mai 2020 wurden folgende Förderun-
gen genehmigt:

 > 1 Wirtschaftsförderung
 > 8 Öko-Förderungen
 > 15 Mobilitätskarten

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS-SITZUNG VOM 27. MAI 2020
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WIESELBURG HILFT
IN ZEITEN VON DRASTISCHEN EINSCHRÄNKUNGEN („CORONA-MASSNAHMEN“) WAR EINE DER AUFGABEN DER STADT-
GEMEINDE WIESELBURG, DER BEVÖLKERUNG UND DEN UNTERNEHMEN SCHNELL UND UNBÜROKRATISCH HELFEND 
ZUR SEITE ZU STEHEN. 

In diesem Zusammenhang wurden vom 
Stadtrat Wieselburg unter anderem fol-
gende Maßnahmen beschlossen:

Stadtgemeinde und Stadtmarketing 
Wieselburg haben die Online-Plattform 
www.wieselburg-handelt.at einge-
richtet. Dabei konnten sich in Zeiten der 
Geschäftsschließungen Wieselburger 
Betriebe samt ihren entsprechenden 
Angeboten präsentieren. Das Unter-
nehmen konnte direkt kontaktiert und 
Bestellungen abgewickelt werden. Die 
kostenlose Abholung und Lieferung der 
bestellten Ware in der gesamten INRe-
gion (Wieselburg, Wieselburg-Land, 
Petzenkirchen und Bergland) hat bis 
30. April die Stadtgemeinde Wieselburg 
übernommen. 

Zusätzlich wurden auf dieser Plattform 
auch (Gastro-)Betriebe präsentiert, 
die ein Zustellservice für Speisen und 
Snacks anbieten konnten. 

Weiters wurden Unternehmen aufge-
listet, die in Zeiten der maßnahmen-
bedingten Betriebsschließungen mit 
einem Notdienst im Einsatz waren 
(Elektriker, Installateur, Rauchfangkeh-
rer, Reinigung, usw.). Auch Auto- und 
Kfz-Notdienste von Wieselburger Unter-
nehmen befanden sich auf einer eige-
nen Seite der Plattform.

Kurze Zeit nach Installierung von www.
wieselburg-handelt.at wurden auch so-
fort die ersten verkaufsfördernden Maß-
nahmen für die gelisteten Wieselburger 
Unternehmen gesetzt. Bei einem spezi-
ellen Ostergewinnspiel konnten so etwa 

10 x EUR 50,-- in Form von Wieselburger 
Zehnern gewonnen werden. 

Zur Zeit wird intensiv an einer moder-
nen und sowohl für Konsumenten als 
auch für Unternehmen nutzenbringen-
den Weiterführung der Plattform gear-
beitet, die in Zukunft als Teil des neuen 
Internetauftrittes der Stadtgemeinde 
Wieselburg integriert werden wird.

Auf alle Fälle läuft seit Mitte Mai ein bis 
Mitte Juli dauerndes weiteres Gewinn-
spiel, wo Kundinnen und Kunden den 
Wert ihres Einkaufes bzw. ihrer Konsu-
mation bei Wieselburger Unternehmen 
in Form von Wieselburger Zehnern 
zurückgewinnen können. Bis zu EUR 
5.000,-- warten dabei auf die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. 

Gemeinsam mit Eurospar Bauer ist ein 
Einkaufsservice ins Leben gerufen 
worden, um ältere, hilfsbedürftige oder 
chronisch kranke Wieselburgerinnen 
und Wieselburger zu versorgen. Die 
Auslieferung wurde von der Stadtge-
meinde Wieselburg übernommen und 
erfolgt kostenlos. 

Dieses Einkaufsservice wird nach wie 
vor angeboten!
Lebensmittel, Hygieneartikel und Medi-
kamente, die von den praktischen Ärz-
ten Dr. Fritsch, Dr. Brandstetter und Dr. 
Hoffer verschrieben und in den Apothe-
ken vorbereitet wurden, können 

 > telefonisch (0 664) 171 72 87 (Mo-
Do von 8.00 bis 16.00 Uhr, Fr von 
8.00 bis 12.00 Uhr)

 > per e-mail (office@wieselburg.at)
 > per WhatsApp (0 660) 155 51 77

bestellt werden.

GEWINNSPIEL
Von 4. Mai bis 11. Juli 2020 in Wiesel-
burgs Geschäften und Gastro-Betrie-
ben einkaufen und konsumieren 
und den Betrag in Wieselburger Zeh-
nern zurückgewinnen.

Einkaufen und Genießen in Wie-
selburg – immer ein Gewinn!

Nähere Informationen und die Teil-
nahmebedingungen finden Sie unter 
www.wieselburg-handelt.at.
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Eine Unterstützungsleistung der 
Stadtgemeinde Wieselburg in Form 
von Wieselburger Zehnern für Arbei-
ternehmerinnen und Arbeitsnehmer 
mit Hauptwohnsitz in Wieselburg, die 
ab dem 9. März 2020 ihren Arbeitsplatz 
aufgrund der Coronakrise verloren ha-
ben und seit mehr als 20 Tagen arbeits-
los beim Arbeitsmarktservice gemeldet 
sind, wurde im April beschlossen.

Nähere Informationen und das Anmel-
deformular finden Sie unter:
www.wieselburg.gv.at

WIRTSCHAFTS-
FÖRDERUNG

Für Unternehmen hat der Wieselburger 
Stadtrat folgende Unterstützungsleis-
tungen ausgearbeitet:

 > Seit Anfang April können besonders 
betroffene Kleinunternehmer/-innen 
die Aussetzung der Kommunal-
steuer- und Hausbesitzerabgaben-
einhebung beantragen sowie eine 
Ratenzahlung vereinbaren. 

 > Für verkaufsfördernde Maßnahmen 
werden Wieselburger Zehner zur 
Verfügung gestellt.

Details und das Anmeldeformular fin-
den Sie unter www.wieselburg.gv.at

NASEN-MUND-MASKEN VERSENDET
FÜR ALLE WIESELBURGERINNEN UND WIESELBURGER

Sofort nach den ersten Maßnahmen 
zur Eindämmung von COVID-19 hat 
die Stadtgemeinde Wieselburg Nasen-
Mund-Masken bestellt, welche Mitte 
April an die Bevölkerung versendet 

werden konnten. Jede Wieselburgerin 
und jeder Wieselburger erhielt zwei 
Masken. In Summe wurden so mehr 
als 10.000 Masken zum gegenseitigen 
Schutz ausgegeben.

Unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen (Nasen-Mund-Masken, Handschuhe) bereiteten die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtgemeinde Wieselburg Alma Sabanovic, Lara Neu-
hauser, Ipek Deniz, Sabrina Loisl, Gerhard Buchegger und Andrea Eder (v.l.n.r.) den Versand 
der Schutzmasken vor.

WIESELBURG SAGT „DANKE“
KLEINE GESCHENKE ALS ZEICHEN GROSSER ANERKENNUNG

Die Stadtgemeinde hat eine ganz be-
sondere Aktion ins Leben gerufen, um 
den Wieselburger „Helden des Alltags“ 
gebührend „Danke“ zu sagen. 

Rund 600 (!!!) Personen wurden dabei 
kleine Aufmerksamkeiten überreicht, 
die ausschließlich bei Wieselburger 
Unternehmen gekauft wurden, die ihre 
Verkaufslokale geschlossen halten 
mussten. 

In den Genuss dieser kleinen Geschen-
ke kamen unter anderem alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter von Arzt-
ordinationen, Pflegeorganisationen, 
Blaulichtorganisationen, Apotheken 
und jener Unternehmen, die zur De-
ckung der notwendigen Grundbedürf-

nisse des täglichen Lebens offengehal-
ten haben. 

Groß war die Freude bei Monika Hauer, 
Sofia Filimon, Verena Obermayr und Daniela 
Hörmann (v.l.n.r.) von der Volkshilfe nach 
Erhalt der kleinen Geschenke.
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WAS/WER WO WANN

Amtsstunden Stadtamt Wieselburg Rathaus Mo./ Di./ Do./ Fr. 8.00–12.00, 
Mi. 8.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr

Sprechstunden Bürgermeister 
Dr. Josef Leitner

Rathaus Mi. 15.00–17.00 Uhr, nach telefonischer 
Voranmeldung unter (0 74 16) 52319-21

Mutterberatung Findet ab Mitte/Ende September wieder statt! 

Öffentlicher Notar Dr. Christoph Klimscha Rathaus, Zimmer 2 Jeden Mittwoch 14.30–16.30 Uhr

Öffentlicher Notar Mag. Gottfried Hol-
zinger

Rathaus, Zimmer 2 Jeden Dienstag 8.00–10.00 Uhr, 
nur nach Terminvereinbarung!

Wohnungskommission Rathaus, Zimmer 4 Jeden 1. Samstag im Monat 9.00–10.00 Uhr

Bezirkshauptmannmannschaft Scheibbs Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, Di. 13.00–19.00 Uhr
nach terminlicher Voranmeldung

Finanzamt Scheibbs Mo.–Fr. 7.30–12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich bis 
15.30 Uhr, nach vorhergehender Terminvereinbarung!

Sozialstation der NÖ Volkshilfe Manker Straße 5 Mo.–Do. von 8.00–12.00 Uhr, (0 676) 8700-27562

Vermessungsamt Amstetten Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, (0 74 72) 624 89

Sozialstation der Caritas Scheibbser Straße 12 Mo., Di., Do., Fr. 10.00–11.00 Uhr, (0 74 16) 549 16

Wirtschaftskammer Volksbank Wieselburg Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 14.00–17.00 Uhr, 
Voranmeldung notwendig

Pensionsversicherungsanstalt Österr. Gesundheits-
kasse Scheibbs

Jeden Mi. 7.30–11.30 Uhr und 12.30–14.00 Uhr

Bezirksgericht Scheibbs Mo.–Do. 8.00–12.00 Uhr 
(jeden Dienstag kostenlose Auskunft)

Gebietsbauamt Bezirkshauptmann-
schaft Scheibbs

Jeden 4. Montag im Monat 9.00–11.00 Uhr
nach terminlicher Voranmeldung

AMS Scheibbs Montag–Freitag 8.00–12.00 Uhr 
bis auf weiteres!

Österreichische Gesundheitskasse 
Scheibbs

Mo.–Do. 7.30–14.30 Uhr, Fr. 7.30–12.00 Uhr

Kriegsopfer- und Behindertenverband Rathaus Scheibbs Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 13.00–14.30 Uhr
Zur Zeit finden keine Sprechtage statt!

Kirchenbeitragsstelle Alter Pfarrhof, 
Pfarrhofgasse 3

Jeden Mittwoch 8.00–12.00 Uhr 
(ausgenommen Juli und August) - voraussichtlich erst 
wieder im September möglich!

ÖZIV Interessensvertretung für 
Menschen mit Behinderungen

Gwölberl im 
Marktschloss

Termin nach tel. Vereinbarung (0 699) 156 602 00

SPRECHTAGE,  AMTSTAGE UND PARTEIENVERKEHR
HIER FINDEN SIE ALLE AKTUELLEN ÖFFNUNGSZEITEN.
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NEUER LEHRLING

FUNDGRUBE

STADTGEMEINDE WIESELBURG SETZT AUSBILDUNGSOFFENSIVE FORT.

Lara Neuhauser verstärkt seit 2. März 
das Team der Stadtgemeinde Wiesel-
burg und absolviert eine Ausbildung zur 
Verwaltungsassistentin.

„Nach Maximilian Schrabauer, der im 
Herbst vergangenen Jahres seine Aus-
bildung begonnen hat, freut es mich, 
dass wir mit Lara Neuhauser einen 
weiteren motivierten Lehrling begrüßen 
dürfen. Wir sind uns unserer Rolle bei 
der Qualifizierung junger Menschen 
bewusst und reagieren auf das sich 
ständig ändernde und wachsende Auf-
gabenprofil einer Stadtgemeinde, in-
dem wir die Fachkräfte dafür selbst aus-
bilden“, so Bürgermeister Josef Leitner.

FOLGENDE GEGENSTÄNDE WURDEN AM STADTAMT ABGEGEBEN:

• Huawei iPhone (schwarz)

• E-Scooter

ACHTUNG

Bürgermeister Josef Leitner (r.), StA.-Dir. Franz Willatschek (l.) und Lehrlingsbeauftragter Ger-
hard Buchegger (2.v.l.) mit Lara Neuhauser (sitzend).

SONNENSTADT WIESELBURG
REIZVOLLE PHOTOVOLTAIK-FÖRDERUNG DER STADTGEMEINDE WIESELBURG

Seit 1. Mai 2016 gibt es die neue und 
erweiterte Förderrichtlinie der Stadtge-
meinde Wieselburg betreffend Photo-
voltaikanlagen im Rahmen des Projekts 
„Sonnenstadt Wieselburg“, die seit 
2011 Wieselburgs Bevölkerung bei der 
Umstellung auf Energie aus PV-Anlagen 
unterstützt. 
Neben allen privaten Haushalten erhal-
ten auch 2020 wieder alle Wirtschafts-

betriebe mit Standort Wieselburg Stadt 
eine Förderung in der Höhe von EUR 
300,00 pro kWp für max. 5 kWp - also 
höchstens EUR 1.500,00, wenn diese 
auf den Dächern ihrer Betriebsstätte in 
Wieselburg Stadt eine Photovoltaikanla-
ge errichten. 

Diese Ökoförderungsrichtlinie läuft bis 
30. April 2021.
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ENDLICH OFFEN
MIT RUND EINMONATIGER VERSPÄTUNG HAT DAS WIESELBURGER FREIBAD AM 29. MAI SEINE TORE GEÖFFNET.

Es war eine äußerst ungewohnte Situ-
ation: Am traditionellen Eröffnungstag 
des Wieselburger Freibades, am 1. Mai, 
war - bedingt durch die Maßnahmen 
zur Eindämmung des Corona-Virus - an 
einen Badetag leider nicht zu denken. 
Die Tage und Wochen danach gab es 
das gleiche Bild. Nun ist es allerdings 
soweit: Mit 29. Mai 2020 konnte das 
Wieselburger Freibad endlich geöffnet 
werden - wenn auch hier mit gewissen 
Einschränkungen:

 > Begrenzung der Anzahl an Bade-
gästen: 400 Besucher/-innen exkl. 
Saisonkarten

 > 10m2 Liegefläche pro Person
 > 6 m2 Wasserfläche pro Person
 > Mindestabstand von einem Meter 

zu weiteren Badegästen

Diese Vorgaben und Empfehlungen von 
Seiten der Bundesregierung können sich 
situationsbezogen ändern. Wir informie-
ren Sie im Anlassfall aktuell über die 
Homepage (www.wieselburg.gv.at). 
Bitte beachten Sie darüber hinaus die 
Hinweise, Informationen und Anwei-
sungen unseres Badepersonals im 
Interesse eines reibungslosen und un-
beschwerten Badetages.

PREISE & ERMÄSSIGUNGEN
Saisonkarten: Bis 30. Juni 2020 kön-
nen an der Kassa des Freibades Wiesel-
burg Jahreskarten für die heurige Sai-
son zu folgenden, um 30% ermäßigten 
Preisen erworben werden:

 > Erwachsene - EUR 50,40 
 > Kinder (6 bis 15 Jahre) - EUR 23,80
 >  Student/-innen, Schüler/-innen, 

Lehrlinge, Präsenzdiener/-innen, 
Pensionist/-innen, Personen mit 
Beeinträchtigungen mit gültigem 
Ausweis EUR 37,10

Dauerkabinen: auch für die Anmietung 
von Dauerkabinen wird ein Nachlass 
von 30% gewährt.

Sollte aus Sicherheitsgründen der wei-
tere Betrieb der Freibadeanlage wäh-
rend der laufenden Badesaison aus 
Sicht der Behörden sowie der Stadt-
gemeinde Wieselburg nicht mehr mög-
lich sein, wird ein aliquoter Rückersatz 
betreffend der Anmietung von Dauer-
kabinen sowie von Saisonkarten vorge-
nommen.

Einzelkarten: Die Preise der Tageskar-
ten bleiben gegenüber dem Vorjahr un-
verändert und sind auf der Homepage 
www.wieselburg.gv.at zu finden.

GRATIS-EINTRITT MIT NÖ-CARD
Für NÖ-Card-BesitzerInnen haben die 
Betreiber ein besonderes Zuckerl parat 
- nämlich einen einmaligen Gratisein-
tritt (Ersparnis: EUR 5,00). 

1424 JUGEND:KARTE NÖ
Darüber hinaus kooperiert die Stadtge-
meinde Wieselburg im Jahr 2020 auch 
wieder mit der „1424 Jugend:Karte NÖ”. 
Für alle Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen im Alter zwischen 14 und 

24 Jahren, die eine Jugendkarte besit-
zen, bedeutet dies, dass sie in der Ba-
desaison 2020 einen einmaligen Gra-
tiseintritt im Freibad genießen und in 
der Folge jeweils nur den ermäßigten 
Eintrittstarif von EUR 4,00 zu bezahlen 
haben. 
Das Freibad Wieselburg hat heuer bis 
6. September 2020 jeweils in der Zeit 
von 9.30 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet.

SAUNAANLAGE BLEIBT WEITERHIN 
GESCHLOSSEN

Die Empfehlungen und Vorgaben sei-
tens des Gesundheitsministerium für 
den Betrieb von Saunaanlagen, pro Sau-
nagast 10m2 Saunakabinenfläche zur 
Verfügung zu stellen, können wir leider 
nicht anbieten, demzufolge bleibt die 
Saunaanlage sowie der Solarium- und 
Massagebetrieb bis auf weiteres leider 
geschlossen. Sämtliche gelöste Sauna-
gutscheine, 10er Blöcke, sowie Jahres-
karten bleiben weiterhin gültig. Auf-
grund der Corona - Pandemie und der 
Schließung der Saunaanlage mit 13. 
März 2020 werden die zu diesem Zeit-
punkt noch gültigen Saunajahreskarten 
um den daraus resultierenden Schlie-
ßungszeitraum automatisch verlängert.
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WHATSAPP-DIENST
DER WHATSAPP-DIENST DER STADTGEMEINDE WIESELBURG IST EIN VOLLER ERFOLG. ÜBER 1.200 WIESELBURGERIN-
NEN UND WIESELBURGER DÜRFEN WIR MITTLERWEILE VIA WHATSAPP AM LAUFENDEN HALTEN.

Gerade die letzten beiden Monate ha-
ben gezeigt, wie wichtig digitale Kom-
munikationskanäle sind. Nicht nur in 
der Wirtschaft – auch im täglichen Mit-
einander in unserer Stadtgemeinde.

„So konnten und können wir Sie über 
jede aktuelle Meldung rasch, direkt und 
zuverlässig informieren! Wir freuen uns 
über die vielen positiven Rückmeldun-
gen für diesen Kommunikationskanal 
der Stadtgemeinde und darüber, dass 
wir mit so vielen von Ihnen direkt in 
Kontakt sein können. Auch so sind wir 
in den vergangenen Wochen näher zu-
sammengerückt“, meint Bürgermeister 
Josef Leitner zufrieden.

SCHREIBEN SIE UNS!
Übrigens: auch Sie können uns Ihre 
Anliegen einfach per WhatsApp-Nach-
richt senden. Egal ob konkrete Frage zu 
einem bestimmten Thema oder wenn 
Sie merken, dass eine Straßenlaterne 
defekt ist – bitte senden Sie uns Ihre 
WhatsApp-Nachricht!

Gerade jetzt, wo wir alle noch etwas 
Abstand halten sollen, freuen wir uns, 
wenn Sie unseren WhatsApp-Service 
in Anspruch nehmen. Natürlich können 
Sie uns zu den gewohnten Zeiten auch 
anrufen, unter Einhaltung der Sicher-
heitsmaßnahmen vorbeikommen oder 
uns eine E-Mail schreiben. 

DIE BÜCHEREI - WIEDER FÜR SIE DA

ANMELDUNG
So geht´s:

Neues Bürgerservice:  
Die Stadtgemeinde Wieselburg informiert auf WhatsApp!  

Die wichtigste Aufgabe der Stadtgemeinde ist es, 
stets für die Wieselburgerinnen und Wieselburger 
und ihre Anliegen da zu sein. Digitale Medien 
können uns in vielen Bereichen nützlich sein, das 
Leben erleichtern und uns helfen, schneller zu 
agieren. Daher setzen wir ab Jänner 2020 ein 
neues digitales Zeichen für Wieselburg und 
informieren Sie auch über WhatsApp: einfach, 
direkt und schnell.  
  
Melden Sie sich jetzt bei uns auf WhatsApp an: 

✓ Erhalten Sie wichtige Infos rund um das Leben 
in Wieselburg  

✓ Lesen Sie aktuelle News sofort auf Ihrem 
Handy (bspw. über Baustellenbereiche) 

✓ Kontaktieren Sie uns jederzeit bei Fragen und 
Anliegen (die Fragen landen direkt bei den 
MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde und 
scheinen NICHT bei den anderen WhatsApp-
NutzerInnen auf) 

 

2. 3.

Speichern Sie  
+43 660 155 51 77  
unter „Stadtgemeinde 
Wieselburg“ in Ihrem Handy 
als Kontakt ein. 

Senden Sie uns Ihren Vor- 
& Nachnamen per 
WhatsApp.

Sie bekommen von uns 
wichtige Infos und Sie 
können sich auch jederzeit 
an uns wenden.

1.

Mit der Eintragung in unseren WhatsApp-Service erklären Sie sich damit einverstanden, dass die Stadtgemeinde Wieselburg Sie per 
WhatsApp am Laufenden halten und die Daten zu diesem Zweck verarbeiten darf. Wir freuen uns, auf WhatsApp mit Ihnen in 
Kontakt zu sein. Mehr Infos Þnden Sie unter ãDatenschutzÒ auf unserer Website https://www.wieselburg.gv.at/.

Bitte senden Sie jetzt Ihren Vor-und Nachnamen per WhatsApp an 
uns, damit Sie ab 1.1.2020 vom neuen Service profitieren! 

Bei Scannen des QR-Codes bitte 
unbedingt Telefonnummer  

abspeichern!

Die Anmeldung zu diesem Service der Stadtgemeinde ist  
ab sofort möglich und funktioniert folgendermaßen:

Neues Bürgerservice:  
Die Stadtgemeinde Wieselburg informiert auf WhatsApp!  

Die wichtigste Aufgabe der Stadtgemeinde ist es, 
stets für die Wieselburgerinnen und Wieselburger 
und ihre Anliegen da zu sein. Digitale Medien 
können uns in vielen Bereichen nützlich sein, das 
Leben erleichtern und uns helfen, schneller zu 
agieren. Daher setzen wir ab Jänner 2020 ein 
neues digitales Zeichen für Wieselburg und 
informieren Sie auch über WhatsApp: einfach, 
direkt und schnell.  
  
Melden Sie sich jetzt bei uns auf WhatsApp an: 

✓ Erhalten Sie wichtige Infos rund um das Leben 
in Wieselburg  

✓ Lesen Sie aktuelle News sofort auf Ihrem 
Handy (bspw. über Baustellenbereiche) 

✓ Kontaktieren Sie uns jederzeit bei Fragen und 
Anliegen (die Fragen landen direkt bei den 
MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde und 
scheinen NICHT bei den anderen WhatsApp-
NutzerInnen auf) 

 

2. 3.

Speichern Sie  
+43 660 155 51 77  
unter „Stadtgemeinde 
Wieselburg“ in Ihrem Handy 
als Kontakt ein. 

Senden Sie uns Ihren Vor- 
& Nachnamen per 
WhatsApp.

Sie bekommen von uns 
wichtige Infos und Sie 
können sich auch jederzeit 
an uns wenden.

1.

Mit der Eintragung in unseren WhatsApp-Service erklären Sie sich damit einverstanden, dass die Stadtgemeinde Wieselburg Sie per 
WhatsApp am Laufenden halten und die Daten zu diesem Zweck verarbeiten darf. Wir freuen uns, auf WhatsApp mit Ihnen in 
Kontakt zu sein. Mehr Infos Þnden Sie unter ãDatenschutzÒ auf unserer Website https://www.wieselburg.gv.at/.

Bitte senden Sie jetzt Ihren Vor-und Nachnamen per WhatsApp an 
uns, damit Sie ab 1.1.2020 vom neuen Service profitieren! 

Bei Scannen des QR-Codes bitte 
unbedingt Telefonnummer  

abspeichern!

Die Anmeldung zu diesem Service der Stadtgemeinde ist  
ab sofort möglich und funktioniert folgendermaßen:

Neues Bürgerservice:  
Die Stadtgemeinde Wieselburg informiert auf WhatsApp!  

Die wichtigste Aufgabe der Stadtgemeinde ist es, 
stets für die Wieselburgerinnen und Wieselburger 
und ihre Anliegen da zu sein. Digitale Medien 
können uns in vielen Bereichen nützlich sein, das 
Leben erleichtern und uns helfen, schneller zu 
agieren. Daher setzen wir ab Jänner 2020 ein 
neues digitales Zeichen für Wieselburg und 
informieren Sie auch über WhatsApp: einfach, 
direkt und schnell.  
  
Melden Sie sich jetzt bei uns auf WhatsApp an: 

✓ Erhalten Sie wichtige Infos rund um das Leben 
in Wieselburg  

✓ Lesen Sie aktuelle News sofort auf Ihrem 
Handy (bspw. über Baustellenbereiche) 

✓ Kontaktieren Sie uns jederzeit bei Fragen und 
Anliegen (die Fragen landen direkt bei den 
MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde und 
scheinen NICHT bei den anderen WhatsApp-
NutzerInnen auf) 

 

2. 3.

Speichern Sie  
+43 660 155 51 77  
unter „Stadtgemeinde 
Wieselburg“ in Ihrem Handy 
als Kontakt ein. 

Senden Sie uns Ihren Vor- 
& Nachnamen per 
WhatsApp.

Sie bekommen von uns 
wichtige Infos und Sie 
können sich auch jederzeit 
an uns wenden.

1.

Mit der Eintragung in unseren WhatsApp-Service erklären Sie sich damit einverstanden, dass die Stadtgemeinde Wieselburg Sie per 
WhatsApp am Laufenden halten und die Daten zu diesem Zweck verarbeiten darf. Wir freuen uns, auf WhatsApp mit Ihnen in 
Kontakt zu sein. Mehr Infos Þnden Sie unter ãDatenschutzÒ auf unserer Website https://www.wieselburg.gv.at/.

Bitte senden Sie jetzt Ihren Vor-und Nachnamen per WhatsApp an 
uns, damit Sie ab 1.1.2020 vom neuen Service profitieren! 

Bei Scannen des QR-Codes bitte 
unbedingt Telefonnummer  

abspeichern!

Die Anmeldung zu diesem Service der Stadtgemeinde ist  
ab sofort möglich und funktioniert folgendermaßen:

Speichern Sie +43 660 155 51 77 
unter „Stadtgemeinde Wieselburg“ 
in Ihrem Handy als Kontakt ein.

Senden Sie uns Ihren Vor- & Nachna-
men per WhatsApp.

Sie bekommen von uns wichtige In-
fos und Sie können sich auch jeder-
zeit an uns wenden.

Der WhatsApp-Kanal der Stadtgemein-
de soll ein Dialog sein – wir informieren 
Sie und Sie wenden sich jederzeit mit 
Ihren Anliegen an uns!

Neues Bürgerservice:  
Die Stadtgemeinde Wieselburg informiert auf WhatsApp!  

Die wichtigste Aufgabe der Stadtgemeinde ist es, 
stets für die Wieselburgerinnen und Wieselburger 
und ihre Anliegen da zu sein. Digitale Medien 
können uns in vielen Bereichen nützlich sein, das 
Leben erleichtern und uns helfen, schneller zu 
agieren. Daher setzen wir ab Jänner 2020 ein 
neues digitales Zeichen für Wieselburg und 
informieren Sie auch über WhatsApp: einfach, 
direkt und schnell.  
  
Melden Sie sich jetzt bei uns auf WhatsApp an: 

✓ Erhalten Sie wichtige Infos rund um das Leben 
in Wieselburg  

✓ Lesen Sie aktuelle News sofort auf Ihrem 
Handy (bspw. über Baustellenbereiche) 

✓ Kontaktieren Sie uns jederzeit bei Fragen und 
Anliegen (die Fragen landen direkt bei den 
MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde und 
scheinen NICHT bei den anderen WhatsApp-
NutzerInnen auf) 

 

2. 3.

Speichern Sie  
+43 660 155 51 77  
unter „Stadtgemeinde 
Wieselburg“ in Ihrem Handy 
als Kontakt ein. 

Senden Sie uns Ihren Vor- 
& Nachnamen per 
WhatsApp.

Sie bekommen von uns 
wichtige Infos und Sie 
können sich auch jederzeit 
an uns wenden.

1.

Mit der Eintragung in unseren WhatsApp-Service erklären Sie sich damit einverstanden, dass die Stadtgemeinde Wieselburg Sie per 
WhatsApp am Laufenden halten und die Daten zu diesem Zweck verarbeiten darf. Wir freuen uns, auf WhatsApp mit Ihnen in 
Kontakt zu sein. Mehr Infos Þnden Sie unter ãDatenschutzÒ auf unserer Website https://www.wieselburg.gv.at/.

Bitte senden Sie jetzt Ihren Vor-und Nachnamen per WhatsApp an 
uns, damit Sie ab 1.1.2020 vom neuen Service profitieren! 

Bei Scannen des QR-Codes bitte 
unbedingt Telefonnummer  

abspeichern!

Die Anmeldung zu diesem Service der Stadtgemeinde ist  
ab sofort möglich und funktioniert folgendermaßen:

DIE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI HAT ZU DEN BEKANNTEN ÖFFNUNGSZEITEN 
WIEDER NORMAL GEÖFFNET.

Die beiden Bürgermeister Josef Leitner 
(2.v.r.) und Karl Gerstl (2.v.l.) statteten dem 
Team einen spontanen Besuch ab.

Seit 15. Mai ist die Öffentliche Bücherei 
in der Scheibbser Straße wieder zu den 
regulären Öffnungszeiten für Sie da. 

 > Dienstag: 10.00 bis 14.00 Uhr
 > Donnerstag: 11.30 bis 13.30 Uhr
 > Freitag: 15.30 bis 19.00 Uhr
 > Sonntag: 9.00 bis 11.30 Uhr

Das Team unter der Leitung von Herta 
Wögerer freut sich auf Ihren Besuch. 
Einen solchen gab es am Freitag, den 
22. Mai spontan durch die beiden Bür-
germeister Josef Leitner und Karl Gerstl 
(Wieselburg-Land), die meinten: „Es 
wird Zeit, dass es wieder richtig los 
geht! Ein derart tolles Sortiment braucht 
begeisterte Leserinnen und Leser.“



14   |   STADTAMT

STELLUNGSKUNDMACHUNG 2020
DAS MILITÄRKOMMANDO NIEDERÖSTERREICH INFORMIERT.

Auf Grund des Wehrgesetzes 2001 
haben sich alle österreichischen, 
männlichen Staatsbürger des Geburts-
jahrganges 2002 sowie alle älteren 
wehrpflichtigen Jahrgänge, die bisher 
der Stellungspflicht noch nicht nach-
gekommen sind, der Stellung zu unter-
ziehen. 

Seit 25. Mai sind die Stellungsunter-
suchungen wieder aufgenommen, auf-
grund der gegebenen Situation unter 
besonderen Hygiene- und Schutzmaß-
nahmen. Jeder Stellungspflichtige be-
kommt per Post eine persönliche La-
dung zur Stellung.

ERHEBUNG DER STATISTIK AUSTRIA
ZIEL IST EIN OBJEKTIVES BILD DER LEBENSBEDINGUNGEN DER MENSCHEN.

Statistik Austria macht derzeit im Auf-
trag des Bundesministeriums für Sozia-
les, Gesundheit, Pflege und Konsumen-
tenschutz die Erhebung SILC (Statistics 
on Income and Living Conditions/Sta-
tistiken über Einkommen und Lebens-
bedingungen). Die Erhebung findet von 
März bis Juli 2020 statt. Dazu werden 
private Haushalte in ganz Österreich 
mittels Zufallsstichprobe ausgewählt. 
Für die Mitarbeit an der Erhebung 
besteht keine gesetzliche Auskunfts-
pflicht. 

 > Alle Angaben unterliegen der abso-
luten statistischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz (zu finden 
unter www.statistik.at).

 > Man ist bestrebt den Ablauf der Er-
hebung weiterzuentwickeln und die 
Belastung für ausgewählte Haushal-
te möglichst gering zu halten.

 > Die Angaben werden nur für 
statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere 
Stelle weitergegeben. 

 > Die Teilnahme der Stichproben-
haushalte wird mit einem EUR 15,00 
Einkaufsgutschein entschädigt. Der 
Einkaufsgutschein ist in vielen Ge-
schäften und Restaurants einlösbar. 

 > Das Erhebungspersonal ist im 
Umgang mit Haushalten in Be-
fragungen und inhaltlich auf diese 
Erhebung geschult.

Für die Stellung ist Folgendes zu be-
achten:
1. Zur Überprüfung der Identität und 

Staatsbürgerschaft sind mitzubrin-
gen: amtlicher Lichtbildausweis, 
Staatsbürgerschaftsnachweis (ent-
fällt bei Vorlage eines Reisepasses), 
Geburtsurkunde, E-Card & eventuell 
Heiratsurkunde.

2. Zur Beurteilung des Gesundheits-
zustandes sind mitzunehmen: 
Eventuell vorhandene ärztliche 
Atteste sowie den ausgefüllten und 
unterschriebenen medizinischen 
Fragebogen, falls er dem Stellungs-
pflichtigen zugestellt wurde.

3. Zur Beurteilung des Ausbildungs-
standes ist mitzunehmen: eine 
gültige Schulbestätigung bzw. ein 
gültiger Lehrvertrag.

4. Stellungspflichtige, die durch 
Krankheit am Erscheinen vor der 
Stellungskommission verhindert 
sind, haben dies unter Beilage einer 
entsprechenden Bestätigung umge-
hend der Ergänzungsabteilung des 
Militärkommandos NÖ mitzuteilen.

 
Infos unter www.bundesheer.at 
bzw. 0 502 01

WEITERE INFOS UNTER: 
Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: (01) 711 28 83 38 
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
www.statistik.at/silcinfo

FAHRPLAN
SEIT 2020 GELTEN FÜR WIESEL-
BURG FOLGENDE ÄNDERUN-
GEN DES VOR-BUSFAHRPLANES 

Linie 685 (Wieselburg-Ruprechts-
hofen-Kirnberg-Kilb): 2-Stunden-
takt am Wochenende zwischen 
Wieselburg und Ruprechtshofen

Linie 674 (Gumprechtsfelden-
Wieselburg): Die Kurse 117 und 
120 fahren um vier Minuten später 
ab.

Linie 675 (St. Georgen/Leys-Wie-
selburg): Der Kurs 114 fährt um 
vier Minuten später ab.

Linie 667 (Wieselburg-Gresten): 
Der Kurs 104 fährt um drei Minu-
ten später ab.

Alle Verbindungen, Fahrzeiten und 
weitere Details unter: anachb.vor.at
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SCHMANKERLMARKT
DER WIESELBURGER SCHMANKERLMARKT FINDET WIEDER STATT, VORERST MIT GEWISSEN EINSCHRÄNKUNGEN.

Die Pause ist zu Ende - der Wieselbur-
ger Schmankerlmarkt öffnet wieder 
seine Pforten, wenn auch vorerst mit 
gewissen Änderungen gegenüber dem 
Herbst. Als reiner Verkaufsmarkt wird 
auf Ausschank, Versorgung vor Ort, 
Sitz- und Verweilmöglichkeiten, sowie 
auf Musikbegleitung und Kinderbetreu-
ung verzichtet. Wir laden Sie bei leicht 
adaptierten Öffnungszeiten (10.00 bis 
18.00 Uhr) ein, wie gewohnt die regio-
nalen Produkte der Standbetreiber/-in-
nen zu kaufen und zu Hause zu genie-
ßen!

Auch bei Schlechtwetter steht der Ab-
haltung des Schmankerlmarktes nichts 
im Wege: Die Stände sind mit entspre-
chenden regen- und windfesten Schir-
men überdacht, wodurch Sie trockenen 
Fußes Ihren Einkauf erledigen können.

DIE STANDBETREIBER
Imkereiprodukte & Kräuter Gabriele 
Sterkl, Obst & Gemüse Fruchthof Det-
ter, Schumi´s Bio Eier & Nudeln, Blu-
men Tree, Messerschleifer Fritz Draxler, 

TIPP

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT

So, 7.6.2020 Wanderung Schneeberg Naturfreunde Wieselburg Schneeberg 5.00 Uhr

So, 21.6.2020 Bergtour Hochstadel Naturfreunde Wieselburg Raum Gußwerk 5.00 Uhr

Fr, 26.6.2020 Wieselburger Schmankerlmarkt Stadtgemeinde 
Wieselburg

Rathausplatz
Wieselburg

10.00 - 
18.00 Uhr

Sa, 27.6.2020 Wanderung mit allen Sinnen durch die 
Ysperklamm

Naturfreunde 
Wieselburg

Ysperklamm 13.30 Uhr

JUNI 2020

Wildprodukte & Fisch Alois Mittmasser, 
Weine, Spirituosen Vino Gina, Erlaufta-
ler Käsewölfe, Terra Dalmatia, Barista/
Kaffee Michael Scheibenpflug, Phy-
rabauer Bioprodukte, Striezel & Brot 

Martina Moser, Fleischprodukte Hof-
marcher, Frisches aus dem Garten & 
Bauernbrot Wieselburger Bäuerinnen

Die Veranstaltungen der Naturfreunde Wieselburg finden mit begrenzter Teilnehmerzahl und ausschließlich nach Voranmeldung 
unter nfwbg@gmx.at statt!
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FASCHINGSUMZUG
ANGEFÜHRT VON DEN „WIESELBURGER WHAT-SEPP´N“ ZOG DER DIESJÄHRIGE FASCHINGSTROSS AM 
FASCHINGDIENSTAG AM WIESELBURGER HAUPTPLATZ SEINE RUNDEN.

Hunderte Besucherinnen und Besu-
cher fanden sich am Faschingdienstag 
am Hauptplatz in Wieselburg ein, um 
dem bunten Faschingstreiben beizu-
wohnen und die Verkleidungen der Kin-
dergarten-Kinder, der Schülerinnen und 
Schüler der VS, der NMS Wieselburg, 

des BG/BRG Wieselburgs (Unterstufe), 
der Musikschule Wieselburg und des 
Francisco Josephinums (Blaskapelle) zu 
bestaunen. Die neue Streckenführung 
zwischen dem Rathaus und dem City-
Center fand bei den Wieselburgerinnen 
und Wieselburgern ebenso großen An-

klang, wie die neu geschaffenen Ver-
köstigungsmöglichkeiten entlang der 
Umzugsroute. Die Begeisterung seitens 
der Teilnehmer/-innen und Besucher/-
innen war auf alle Fälle spürbar und für 
das nächste Jahr sind bereits weitere 
Neuigkeiten geplant.

Tierisch gut gelaunt war die „Affenbande“ des Kindergartens in der 
Breiteneicher Straße.

Verkleidet als „Oldies“ nahmen die Schülerinnen und Schüler der 3D 
des Gymnasiums Wieselburg am Faschingsumzug teil.

Eine lustige „Pyjamaparty“ veranstalteten die Mädchen und Buben 
der 3B der Computer Mittelschule.

Sehr kreativ als „Popcorn“ war die 3A der Volksschule unterwegs und 
sorgte für heitere Blicke im Publikum.
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EINKAUFSRADELN
DAS 6. WIESELBURGER EINKAUFSRADELN STARTET AM 3. JUNI 2020.

Die bewusstseinsbildende Mobilitäts- 
und Umweltaktion „Wieselburger Ein-
kaufsradeln“ der Stadtgemeinde Wie-
selburg wird 2020 zum sechsten Mal 
stattfinden. Die Aktion startet am 3. Juni 
und wird neuerlich in Zusammenarbeit 
mit zahlreichen Wieselburger Wirt-
schaftsbetrieben bis zum 16. Septem-
ber 2020 umgesetzt. 

Die Teilnahme ist wie in den vergange-
nen Jahren sehr einfach. Wer mit dem 
Fahrrad seine Einkäufe besorgt, kann 
sich im Rathaus oder bei den teilneh-
menden Wirtschaftsbetrieben einen 
Radl-Pass holen. Bei jedem Einkauf, 
der per Fahrrad und in einem der teil-
nehmenden Wirtschaftsbetriebe erle-
digt worden ist, kann man sich vor Ort 
einen Stempel in den Pass geben las-
sen. Wenn der Pass nach 14 Einkäufen 
vollgestempelt ist, kann er im Rathaus 

Wieselburg abgegeben werden. Eine 
Abschlussaktion, wo unter anderem 
ein Fahrrad, zur Verfügung gestellt von 
der Firma Reifen Weichberger, auf den 

glücklichen Gewinner oder die glückli-
che Gewinnerin wartet, ist im Rahmen 
der Europäischen Mobilitätswoche von 
16. bis 22. September 2020 geplant.

FOLGENDE UNTERNEHMEN SIND DABEI
FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG BEI DER AKTION „EINKAUFSRADELN“ BEDANKEN WIR UNS RECHT HERZLICH BEI:

 > Anna‘s Spielewelt
 > Apotheke Wieselburg
 > Baumschule Moser
 > Bellissimo Schuhe
 > Blumen Tree
 > Buch-Papier Fragner
 > Druckerei Queiser GmbH
 > Elektro Scheichelbauer
 > Eurospar Bauer
 > Expert Fallmann
 > Fitness Reiser GmbH
 > Fleischerei Buchmayer
 > Forster Optik
 > Fotolois Spandl
 > Gärtnerei Haugensteiner
 > Gasthaus Bruckner

 > gern & gut
 > GM Schmuck Hochreiter
 > Hairrichtn
 > Intersport Fahrnberger
 > Kamm & Schere
 > Kerschner Reisen GmbH
 > KINO mal vier
 > Klauser GmbH
 > Kleiderei GmbH
 > Konditorei Reschinsky
 > Meridian Apotheke
 > Moser Wurst GmbH
 > Öffentliche Bücherei Wieselburg
 > Pearle Optik
 > Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel
 > Reifen Weichberger GmbH

 > Schlosscafé Neubacher
 > Schuhe & Orthopädie Schützenhofer
 > Shirtfactory
 > Sparkasse Wieselburg
 > Stadtgemeinde Wieselburg
 > Textilreinigung Schmidt
 > Trafik Spring
 > Trafik Stadler
 > trendstore Alex P.
 > verwenden statt verschwenden
 > Volksbank Niederösterreich
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WIE HEIZEN SIE?
GROSSES POTENTIAL FÜR EIN SAUBERERES HEIZEN STECKT IM VERHALTEN DER NUTZERINNEN UND NUTZER.

Viel Forschungs- und Entwicklungs-
arbeit wurde bei Biomasse-Heizsyste-
men in den letzten Jahrzehnten in die 
Reduktion schädlicher Abgase und die 
Steigerung der Effizienz investiert. Im 
Projekt „CleanAir by biomass“ konnten 

Forscherinnen und Forscher des Bio-
masse-Kompetenzzentrums BEST am 
Standort Wieselburg zeigen, dass bei 
fachgerechter Nutzung von Öfen im 
Durchschnitt ein Reduktionspotential 
von ca. 50% der schädlichen Abgase 
besteht.

Im Folgeprojekt „CleanAir II“ wird nun 
verstärkt die Bevölkerung mit einbezo-
gen – durch Schulungen, Workshops, 
Untersuchung des Nutzer/-innenver-
haltens und Bewusstseinsbildung. Da-
für wurde unter anderem ein mobiler 
Trailer errichtet, der eine parallele Mes-

Fachgerechte Nutzung von Öfen reduziert 
schädliche Abgase

sung von drei Öfen zulässt. So kann man 
selbst testen, welche Heizmethoden 
sich positiv oder negativ auf die Bildung 
von schädlichen Abgasen auswirken.

HELFEN SIE MIT! 
Unterstützen Sie die Wissenschaftler/-
innen dabei diesen Aspekt genauer un-
ter die Lupe zu nehmen: Mit der eigens 
entwickelten App „FireMonitor“ können 
Sie Ihr eigenes Heizverhalten dokumen-
tieren. Als Dank erhalten Sie ein Infor-
mationsblatt, das auch nützliche Tipps 
mit dem Umgang mit Holz bietet. Die 
App ist für Android und iOS erhältlich. 

NÄHERE INFORMATIONEN ZUM PROJEKT UND ZU DEN APPS:
www.best-research.eu/de/kompetenzbereiche/verbrennung/projekte/view/615
www.ea-stmk.at/de_DE/cleanair2
Kontakt: office-wieselburg@best-research.eu bzw. (05) 02378 9401

BAUSTELLENINFORMATIONEN
IN DER GRESTNER STRASSE BZW. IN DER MANKER STRASSE WIRD ZUR ZEIT FLEISSIG GEBAUT.

In der Grestner Straße ist die Wieder-
herstellung des Gehsteiges derzeit in 
vollem Gange. Die Arbeiten sollen bis 
Juli abgeschlossen sein. Danach wird 
der Straßenbelag abgefräst und der Un-
terbau teilweise erneuert. Sämtliche Ka-
naldeckel werden in diesem Zuge durch 
neue, klapperfreie Deckel ersetzt. Die 
Belagsarbeiten sollen bis Ende August 
2020 abgeschlossen werden.

Darüber hinaus wird wegen des Baus 
des Umfahrungskreisverkehrs in Müh-
ling der Kfz-Verkehr auf Anordnung der 
Bezirkshauptmannschaft Scheibbs in 
folgenden Zeiträumen über die Grest-
ner Straße umgeleitet:

 > 26. Mai bis 6. Juni (eine Fahrtrich-
tung)

 > voraussichtlich 10. bis 14. August 
(eine Fahrtrichtung)

 > voraussichtlich 31. August bis 1. 
September.

MANKER STRASSE
Im Zuge der Wasserleitungssanierung 
in der Manker Straße werden die Arbei-
ten zwischen dem Kreuzungsbereich 
Rottenhauser Straße und dem Kreu-
zungsbereich Karl-Stummer-Gasse 
fortgesetzt. Dafür wird im Zeitraum von 
26. Mai bis 3. Juli dieser Straßenab-
schnitt bis zur B25 gesperrt. Die Zufahrt 
für Anrainer, Geschäftskunden, Linien-

busse und Einsatzfahrzeuge ist gestat-
tet, wobei es zu Wartezeiten kommen 
kann. Die Umleitung erfolgt von

 > Scheibbs kommend über die Rotten-
hauser Straße

 > Ybbs/Gresten kommend über die 
Bahnhofstraße und Steggasse

Aufgrund von Hausanschlussarbeiten 
im Bereich Steggasse/Dürnbacher 
Straße wird der PKW-Verkehr von 26. 
Mai bis 5. Juni über die Dürnbacher 
Straße und Brunngasse weitergeleitet. 

Ab 6. Juli erfolgt die Bohrung durch die 
Große Erlauf.
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SIEBEN RADROUTEN 

Der Einladung zur aktiven Beteiligung 
an der Planung und Gestaltung gefolgt 
sind Gemeindeverantwortliche, Ver-
treter der Schulen und der Exekutive, 
sowie interessierte Radfahrerinnen und 
Radfahrer. 

DER PLAN
Der Verkehrsexperte Kurt Fallast sieht 
in einem Erstentwurf bei insgesamt 
sieben Hauptradrouten beispielsweise 
eine Nord–Süd Route vor, die von der 
Firma ZKW, über das 
Messezentrum und 
den Hauptplatz, zum 
FH Campus und dem 
Entwicklungsgebiet 
Nord-Ost führt, eine 
Schulweg-Route von der Musikschule 
bis zum BG/BRG Wieselburg, oder eine 
Erlauf-Route, die die Siedlungsgebiete 
von Rottenhaus bis Breiteneich verbin-
det. Bei der Auswahl der Routen wurden 

nicht nur Ballungszentren und wichtige 
Institutionen berücksichtigt, sondern 
vor allem auch die Sicherheit der Rou-
tenführung bei Tag und bei Nacht, die 
Attraktivität der Radwege und die kür-
zest möglichen Verbindungen. 

DIE WEITERE VORGEHENSWEISE
Bürgermeister Josef Leitner fasste die 
weitere Vorgehensweise zusammen: 
„Bis Ende März wird von der Firma Pla-
num ein detaillierter Maßnahmenkata-

log inklusive Kostenauf-
stellung erarbeitet, den 
wir auch hausintern 
prüfen werden, und der 
im Juni noch einmal 
mit den Projektbeteilig-

ten besprochen wird!“ Das vorgestellte 
Konzept beinhaltet eine Vielzahl von 
Maßnahmen, die von rasch umsetzba-
ren Schritten, wie der Öffnung von Ein-
bahnstraßen für Radfahrer, bis hin zu 

AM 15. JÄNNER 2020 LUDEN BÜRGERMEISTER JOSEF LEITNER UND DIE FIRMA PLANUM, VERTRETEN DURCH KURT UND 
MARIE-THERESE FALLAST, ZUM ZWEITEN RADWEGENETZ-WORKSHOP INS WIESELBURGER RATHAUS.

größeren baulichen Maßnahmen, wie 
Unterführungen und getrennt geführ-
ten Radwegen, alles beinhaltet. Bürger-
meister Leitner sieht das Projekt mittel- 
und langfristig: „Wir haben die Vision, 
dass aus Wieselburg langfristig auch 
eine Radstadt wird, in der Fußgänger, 
Radfahrer und Autofahrer gleich gute 
Voraussetzungen vorfinden und aufein-
ander Rücksicht nehmen!“ 

Von der geplanten Stärkung der Rad-
fahrer profitiere letztendlich die gesam-
te Stadt, sind sich die Workshopteilneh-
mer/-innnen einig, da Radfahren nicht 
nur das Wohlbefinden des Einzelnen 
fördere, sondern durch die Verringe-
rung des Verkehrsaufkommens auch 
zur Stärkung und Attraktivierung des 
Stadtzentrums beitragen werde. 

Die Teilnehmer des zweiten Radwegenetz-Workshops zeigten reges Interesse an dem Thema.

„Aus Wieselburg soll 
in absehbarer Zeit eine 

Radstadt werden.“
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Juni Ausgabe!!!

SONNENKRAFTWERK
DAS ZWEITE WIESELBURGER SONNENKRAFTWERK IST SEIT MITTE MAI IN BETRIEB.

Auf den Dächern der Halle 3 – NV-Fo-
rum am Messegelände in Wieselburg 
wird seit kurzer Zeit Strom mittels Son-
nenenergie produziert. Die PV-Anlage 
hat eine Leistung von knapp 75 kWp 
und ist für die Überschusseinspeisung 
angelegt, das heißt: Alle Verbräuche 
des Anschlusses beim Trafo Hauptein-
gang Messe werden zuerst vom Son-
nenstrom abgearbeitet. Wenn zu viel 
PV-Strom produziert wird, wird ins Netz 
eingespeist. Wenn zu wenig Strom pro-
duziert wird, wird - wie bisher - Strom 
aus dem Netz bezogen. Die Anlage ver-
sorgt das Büro der Messeleitung und 
die Hallen 3 bis 9 mit dem Freigelände 
davor.

FINANZIERUNG ÜBER 
BÜRGERBETEILIGUNG

So wie das bereits seit knapp vier Jahren 
bestehende erste Sonnenkraftwerk auf 

den Dächern der Europa-Halle und der 
Hallen 8 und 9 wurde die neue Anlage 
auch über ein Bürgerbeteiligungsmo-
dell finanziert. Insgesamt 80 Beteiligun-
gen à EUR 1.000,-- hat 
die Stadtgemeinde an 
Wie s e lburger innen 
und Wieselburger aus-

gegeben. In einem Rückzahlungszeit-
raum von fünf Jahren erhält man dafür 
vertraglich garantiert 5 % Zinsen. Die-
ser extrem hohe Zinssatz ist möglich, 

weil die Rückzahlung 
und die Auszahlung der 
Zinsen durch „Wiesel-
burger 10er“ erfolgen.

„Durch das 2. Wieselburger Sonnen-
kraftwerk ist Wieselburg ein weiteres 
Mal seiner Rolle als Umweltstadt ge-
recht geworden. Durch das erfolgreiche 
Modell der Bürgerbeteiligung in Form 
der lokalen Einkaufswährung der Wie-
selburger 10er konnte darüber hinaus 
eine regionale Wertschöpfung von EUR 
92.000,00 lukriert werden“, so Bürger-
meister Josef Leitner. 

Dabei hätten noch mehr Anteile ver-
kauft werden können. Das Interesse 
war derart groß, dass die Ausgabe mit 
maximal einem Anteil pro Person bzw. 
Haushalt limitiert wurde.

Bürgermeister Josef Leitner (l.) begutachtet gemeinsam mit Messegeschäftsführer Werner 
Roher (r.)  die neue PV-Anlage am Dach der Halle 3.

„Regionale Wert-
schöpfung in der 

Höhe von € 92.000.“

Das zweite Wieselburger Sonnenkraftwerk.
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ÖKO-PARKPLATZ
IN DER BAHNHOFSTRASSE ENTSTEHT AM EHEMALIGEN GELÄNDE DER FIRMA TUPPINGER EIN ÖKO-PARKPLATZ.

Wie kann ein Parkplatz öko sein? Das 
Prinzip funktioniert ganz einfach, indem 
die Flächen großteils nicht asphaltiert, 
sondern die Oberflächen sickerfähig 
gestaltet werden. Im Untergrund wer-
den die Strukturen derart geschaffen, 
dass den Bäumen - von denen es auf 
diesem Parkplatz reichlich geben wird - 
genug Platz gelassen wird, um von den 
Wurzeln erschlossen werden zu kön-
nen und so als Speicher für Nährstoffe 
und Wasser dient. 
„Wir beleben den Boden, anstatt ihn 
zu verdichten“, so Bürgermeister Josef 
Leitner, der gleichzeitig ergänzt: „Dies 
birgt viele Vorteile. Wird ein Baum mit 
genug Wurzelraum ausgestattet, kann 

er groß genug wachsen, um als Schat-
tenspender zu dienen. Weiters bietet er 
reichlich Verdunstungsoberfläche und 
kann so aktiv zur Kühlung beitragen und 

klimaschädliches CO2 binden.“ Strauch-
pflanzungen und zusätzliche Rasenflä-
chen werden ebenfalls das Bild dieses 
neuen Parkplatzes prägen.

Die Arbeiten am neuen Öko-Parkplatz sind schon weit fortgeschritten.

INFOTAG GEBÄUDEBEGRÜNUNG
DER INFORMATIONSTAG AM 29. JÄNNER BEIM MUGLI-SHOWCONTAINER WAR 
EIN VOLLER ERFOLG.

Am Vormittag besuchten SchülerInnen 
der Volksschule, der Mittelschule und 
des Gymnasiums  den Showcontainer 
MUGLI, der direkt neben dem Hotel I´m 
Inn platziert war und erhielten durch 
GRÜNSTATTGRAU-Expertin Elisabeth 
Gruchmann-Bernau  altersgruppenspe-

zifische Führungen. Am Nachmittag 
fanden individuelle Beratungsgesprä-
che statt. Die Anfragen der Besucher/-
innen waren dabei vielseitig: von Fassa-
denbegrünungen am Wohnhaus über 
Solargründächer bis hin zu Pflegetipps 
für Fassadenbegrünungen mit Efeu.

Die 4B der Volksschule Wieselburg und Bürgermeister Josef Leitner (M.) besuchten MUGLI.

FÖRDERUNG
BIS ZU EUR 11.000,00 PRO 
HAUSHALT

Gefördert werden einerseits ther-
mische Sanierungen von Ge-
bäuden, die zum Zeitpunkt der 
Antragstellung älter als 20 Jahre 
sind (Datum der Baubewilligung) 
und andererseits ein Heizkessel-
tausch. Hier muss eine Umstellung 
eines fossilen Heizungssystems 
(Öl, Gas, Kohle/Koks-Allesbrenner 
und strombetriebene Nacht- oder 
Direktspeicheröfen) auf ein neues 
klimafreundliches Heizungssys-
tem erfolgen. 

Informationen bzw. Anmeldefor-
mulare unter www.raus-aus-öl.at 
bzw. www.umweltfoerderung.at
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BAUBEGINN FÜR DAS ZWIESELPROJEKT
AM MONTAG, DEN 10. FEBRUAR 2020 ERFOLGTE DER STARTSCHUSS FÜR DIE NEUGESTALTUNG DES ERLAUF-ZWIESELS. DER MESSEPLATZ 1 AM ZUSAMMENFLUSS DER GROSSEN UND KLEINEN ERLAUF WIRD ZU EINEM NAHERHOLUNGSGEBIET FÜR ALLE.

Entlang der Erlauf wird im Bereich zwi-
schen den beiden Brücken ein Spa-
zier- bzw. Radweg angelegt, Bänke 
unter schattenspendenden Bäumen, 
Sitzstufen direkt am Wasser und eigene 
Flussterrassen laden zum entspannten 
Verweilen ein. Zu größeren Veränderun-
gen kommt es auch beim Winzerareal, 
wo einerseits der Hochwasserschutz 
baulich integriert wird und andererseits 
neue Öffnungsmöglichkeiten Richtung 
Haus der Zukunft bzw. Erlauf eine va-
riable Nutzbarkeit auf alle Seiten hin 
bieten werden. Eine regelmäßige Be-
nützung auch außerhalb der Volksfest-
zeit soll dadurch gewährleistet sein. 

NATUR STEHT IM VORDERGRUND
Der e5-Umweltgemeinde Wieselburg 
ist eine naturnahe und umweltfreundli-
che Gestaltung des Areals natürlich be-
sonders wichtig. So wird das komplette 
Projekt nicht nur von der Umweltanwalt-
schaft, sondern auch von einer land-
schaftspflegerischen Fachstelle unter 
der Leitung von DI Christian Winkler 
begleitet. 

In diesem Zusammenhang werden 
etwa nicht heimische, invasive Gewäch-
se entlang der Großen Erlauf entfernt. 
Diese werden im Laufe der Zeit durch 
regional typische Pflanzen auf Basis be-

hördlicher Genehmigungen ersetzt. Die 
großen Bäume beim bestehenden Win-
zerareal bleiben erhalten. Zusätzliche 
Platanen werden entlang der Prome-
nade als natürliche Schattenspender 
dienen. 

Auch auf den Gewässerschutz wird 
Rücksicht genommen. Bäume, die ent-
lang der Großen Erlauf entnommen 
werden müssen, werden als so genann-
te „Rauhbäume“ im Fluss mit speziellen 
Befestigungsseilen montiert, um den 
Fischen weiterhin als Schutz aber auch 
als Futterquelle zu dienen. Alle notwen-
digen Baggerarbeiten gehen in Abspra-

So soll der Messeplatz 1 nach der Umgestaltung in den nächsten Jahren im Endeffekt aussehen. In der ersten Bauphase (bis zum Herbst 2020) werden mit dem rund 150 Meter langen Uferweg von der Manker Brücke bis zur Bogenbrücke und dem Hochwasserschutz bzw. der Neugestaltung im Bereich des Winzer-
areals, die ersten großen Bauvorhaben realisiert.



 UMWELT   |   23
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So soll der Messeplatz 1 nach der Umgestaltung in den nächsten Jahren im Endeffekt aussehen. In der ersten Bauphase (bis zum Herbst 2020) werden mit dem rund 150 Meter langen Uferweg von der Manker Brücke bis zur Bogenbrücke und dem Hochwasserschutz bzw. der Neugestaltung im Bereich des Winzer-
areals, die ersten großen Bauvorhaben realisiert.

che mit der Fischereiaufsicht über die 
Bühne. 

Der Radweg wird durch einen versicke-
rungsfähigen Belag naturnah gestaltet, 

um eine Reduzierung der Oberflächen-
versiegelung zu erzielen. Der Hochwas-
serschutz im Bereich des Winzerareals 
wird mit Holz verkleidet und einem be-
grünten Dach versehen.

AUSBLICK
Die weiteren Arbeiten am Zwiesel-Areal 
sehen unter anderem den Ausbau des 
Hochwasserschutzes entlang der Karl-
Stummer-Gasse, die Gestaltung des 
Bereiches von der Bogenbrücke bis zur 
Fahrner-Wehr, die Entsiegelung und 
Neuerrichtung des gesamten Messe-
platzes 1 mit Liegewiese, Spielplatz, 
Rasenflächen, Toilettenanlage oder 
multifunktionalem Uferbereich  und 
die Adaptierung des Bereiches vor der 
Halle 2 und dem angrenzenden Uferbe-
reich vor. 
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JUNGE FORSCHER
DIE STADTGEMEINDE WIESELBURG FÜHRTE 2019 ZUM VIERTEN MAL DAS INNOVATIVE BILDUNGSPROJEKT 
„JUNGE FORSCHER“ DURCH. DABEI STILLTE WIESELBURGS JUGEND IHREN WISSENSDURST.

Erneut erhielten Kinder der 3., 4., 5. und 
6. Schulstufe die Chance, bei acht Ver-
anstaltungen in Wieselburg und Um-
gebung in die spannenden Welten der 
Virtual Reality, Archäologie, Lebens-
mittelverarbeitung, Kräuterkunde, Ge-
schichte bzw. Wasserwirtschaft u.v.m. 
eintauchen zu können. 

„Bei in Summe 35 angemeldeten Kin-
dern gab es 120 Teilnahmen an den 
unterschiedlichen Bildungstagen, was 
bedeutet, dass im Durchschnitt beacht-
liche 15 Kinder an den Veranstaltungen 
mit Neugier und Engagement am Werk 
waren“, meint der zufriedene Bildungs-
Stadtrat Gerhard Liebmann, BA. 

Im Rahmen einer „Forscher-Gala“ am 
Dienstag, den 11. Februar 2020, zu der 
auch die Eltern und Vertreter der For-
schungsinstitutionen eingeladen wur-
den, sind die im abgelaufenen Jahr am 
Projekt „Junge Forscher“ teilnehmen-
den Kinder für ihren enormen Wissens-
durst und ihr Interesse, sich außerschu-
lisch weiterzubilden, gebührend geehrt 
worden. Aus den Händen von Stadtrat 
Gerhard Liebmann, BA und Gemeinde-
rat Reinhard Stürzl erhielten die jungen 
Forscherinnen und Forscher je nach 
Häufigkeit der Anwesenheit Erinne-
rungsurkunden bzw. wurden mit Glas-
trophäen zu Forscherprofis und Super-
Forschern ausgezeichnet.

Umweltgemeinderat Reinhard Stürzl (l.) und Stadtrat für Bildung Ger-
hard Liebmann, BA (r.) gratulierten den beiden Super-Forscherinnen 
Samira und Emily Hager.

Leonie Würfel, Elena Würfel, Leonie Hammer, Nico Gnant, Anja Hofer 
und Clara Sonnleitner (vorne v.l.n.r.) wurden zu Forschungsprofis 
ausgezeichnet.

BILDUNGSBERATUNG IM RATHAUS WIESELBURG
Am 5. August 2020 findet von 8.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus Wieselburg (Zimmer 4) der nächste Beratungstag der NÖ Bildungs-
beratung durch MMag. Sylvia Jaidhauser-Schuster (Informationen über Bildungsangebote, Förderungen, Beihilfen, Jobsuche, 
Jobwechsel) statt. Unter (0 676) 88 044 390 bzw. sylvia.jaidhauser-schuster@transjob.at können Sie Ihren kostenlosen Bera-
tungstermin vereinbaren.

AUSBLICK AUF 2020
2020 sind ursprünglich wieder acht in-
teressante Forschertage auf dem Ter-
minkalender gestanden, von denen drei 
leider abgesagt werden mussten. Die 
Veranstaltung am 6. Juni, wo in der Pa-
pierwerkstatt in Oberndorf selbst Papier 
geschöpft werden kann, findet unter 
strengen Auflagen statt. Die angemel-
deten Kinder werden in Kleingruppen 
geteilt und besuchen zu unterschied-
lichen Zeiten die Forschungsstätte. Die 
Veranstaltungen im Herbst („So fühlt 
sich Werbung an“, „Physik mit Humor“ 
und „Der Winterwald“) sollen wie ur-
sprünglich geplant über die Bühne ge-
hen.
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GRATIS NACHHILFE
DIE STADTGEMEINDE STARTETE EIN LERNSERVICE-PROJEKT FÜR WIESELBURGER SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER DER 
VOLKSSCHULE, DER COMPUTERMITTELSCHULE UND DER UNTERSTUFE DES GYMNASIUMS.

„Eltern sind durch die schulischen 
Anforderungen in vielerlei Hinsicht 
gefordert, insbesondere bei der Lern-
begleitung ihrer Kinder. Und professio-
nelle Nachhilfe ist finanziell nicht immer 
möglich“, weiß Bürgermeister Josef Leit-
ner. Das Ziel kostenloser Lernhilfe ist 
Grundlage für ein aktuelles Projekt der 
Stadtgemeinde, welches von Gabriela 
Dorn-Scheruga und Sonja Gerersdorfer 
gerade umgesetzt wird.

GRUNDLAGENARBEIT ERLEDIGT
Um das Angebot bestmöglich an die 
Bedürfnisse der einzelnen Schultypen 
und der Schülerinnen und Schüler an-
zupassen, wurden im 
Jänner und Februar Fra-
gebögen an alle in Fra-
ge kommenden Schü-
lerinnen und Schüler 
bzw. deren Eltern ver-
teilt und Gespräche 
mit den Direktorinnen 
der drei Bildungseinrichtungen geführt. 
508 ausgefüllte Fragebögen wurden in 

Folge im Februar aus-
gewertet und dienen 
nun als Grundlage für 
die Konkretisierung 
des Angebots. Die Pro-
jektleiterinnen werden 
in den kommenden 

Monaten die ersten Schritte zur Um-
setzung des Lernservice mit den Schul-

leiterinnen und den Gemeindeverant-
wortlichen abstimmen. Der Start der 
Pilotphase des Lernservice ist für das 
Schuljahr 2020/21 geplant. 

Bürgermeister Josef Leitner (l.) ließ sich das Konzept der „Lernhilfe für alle“ von den beiden 
Projektleiterinnen Gabriela Dorn-Scheruga (M.) und Sonja Gerersdorfer (r.) genau erklären.

„Das Ziel ist Chan-
cengleichheit in der 
Bildung, unabhängig 
von sozialen und öko-
nomischen Faktoren.“

VOLKSHOCHSCHULE
DAS KURSPROGRAMM DER VOLKSHOCHSCHULE WIESELBURG STARTET IM HERBST WIEDER NEU DURCH.

NEUES 
PROGRAMM
Das Programm der Volkshoch-
schule Wieselburg für das Bil-
dungsjahr 2020/2021 erscheint 
im August!

Wir dürfen Sie darüber informieren, 
dass die Kursangebote der Volkshoch-
schule Wieselburg für das Kursjahr 

2019/2020 beendet wurden. Die nächs-
ten Kurse finden erst wieder im Herbst 
dieses Jahres statt.
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FAST NUR ERSTE PREISE
DER LANDESWETTBEWERB „PRIMA LA MUSICA“ BRACHTE WIEDER HÖCHSTWERTE FÜR WIESELBURGS MUSIKSCHÜLER.

Von 19 Wertungen erreichten 15 Schü-
lerinnen bzw. Schüler die Anerkennung 
„1. Preis mit Auszeichnung“, drei Musi-
kantinnen bzw. Musikanten wurden mit 
dem „1. Preis“ belobigt, einmal wurde 
ein „2. Preis“ vergeben. Hier die Ergeb-
nisse im Detail:

KAMMERMUSIK FÜR HOLZBLÄSER 
ALTERSGRUPPE B
Ensemble „Calypso“: Anna Holzer – Flö-
te, Pia Rappel – Flöte, Lisa Sunk – Flöte, 
Franz Ziegelwanger – Flöte
Lehrerin: Monika Wippl
Ergebnis: 1. Preis mit Auszeichnung

KAMMERMUSIK FÜR 
BLECHBLÄSER ALTERSGRUPPE B
Ensemble „Brass Brothers“: Jonas 
Brandhofer – Trompete, Simon Brandl – 
Trompete, Elias Köberl – Trompete
Lehrer: Johannes Distelberger
Ergebnis: 1. Preis mit Auszeichnung

KAMMERMUSIK FÜR 
BLECHBLÄSER ALTERSGRUPPE B
Ensemble „Das Junge Mostviertler 
Quartett“: Josef Pernkopf – Tuba (Mu-
sikschule Wieselburg), Gabriel Stelzen-
eder, Elias Grubner, Johanna Kraml (Mu-
sikschule Scheibbs)
Lehrer: Taiko Distelberger
Ergebnis: 1. Preis

VIOLONCELLO – SOLO 
ALTERSGRUPPE III
Clemens Losbichler
Lehrerin: Julia Schwendinger
Ergebnis: 1. Preis mit Auszeichnung

SOLOGESANG ALTERSGRUPPE B
Schülerin: Lisa Falkensteiner
Lehrerin: Midori Distelberger
Ergebnis: 1. Preis mit Auszeichnung

SOLOGESANG ALTERSGRUPPE I
Barbara Eilmsteiner
Lehrerin: Hanna Kuntner
Ergebnis: 1. Preis

SOLOGESANG ALTERSGRUPPE I
Lea Schachinger
Lehrerin Midori Distelberger
Ergebnis: 1. Preis

SOLOGESANG ALTERSGRUPPE II
Alma Heigl
Lehrerin: Midori Distelberger
Ergebnis 2. Preis

„Ensemble Calypso“: Franz Ziegelwanger, 
Anna Holzer, Pia Rappel, Lisa Sunk, Monika 
Wippl (hinten)

„Brass Brothers“: Simon Brandl, 
Jonas Brandhofer, Elias Köberl

Josef Pernkopf - Wieselburgs Beitrag zum 
„Jungen Mostviertler Quartett“

Clemens Losbichler mit Julia Schwendinger

Alma Heigl
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Lisa Falkensteiner Hanna Kuntner, Barbara Eilmsteiner, Lea Schachinger, Midori Distelberger

ERFOLGE BEIM BEZIRKSKAMMERMUSIKWETTBEWERB
DER NIEDERÖSTERREICHISCHE BLASMUSIKVERBAND VERANSTALTETE IM FEBRUAR 2020 DIESEN WETTBEWERB .

Beim Kammermusikwettbewerb „Spiel 
in kleinen Gruppen“ konnten die Musik-
schüler/-innen ebenfalls mit Auszeich-
nungen glänzen. Hier die Ergebnisse:

Ensemble „Brass Brothers“: Jonas 
Brandhofer – Trompete, Simon Brandl – 
Trompete, Elias Köberl – Trompete
Lehrer: Johannes Distelberger
Ergebnis: Auszeichnung mit 94,5 
Punkten (von 100 möglichen Punkten)

Ensemble „3 young Trumpet Ladys“: 
Monika Manhart –  Trompete, Lena 
Handl –  Trompete, Karoline Pernkopf – 
Trompete
Lehrer: Johannes Distelberger
Ergebnis: Auszeichnung mit 91,75 
Punkten (von 100 möglichen Punkten)

„3 Young Trumpet Ladys“: Monika Manhart, 
Lena Handl, Karoline Pernkopf

ANMELDUNGEN FÜR DAS SCHULJAHR 2020/2021
ONLINE-ANMELDUNGEN SIND UNTER WWW.WIESELBURG.GV.AT JEDERZEIT MÖGLICH.

Auf der Startseite der Homepage der 
Stadtgemeinde Wieselburg ist eine 
schnelle und unkomplizierte Online-An-
meldung für das Schuljahr 2020/2021 
jederzeit möglich. Über den Shortlink 
der Musikschulseite (www.wiesel-
burg.gv.at/musikschule) kommt man 
ebenfalls rasch und problemlos zur An-
meldung. 
 

WICHTIG!
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ÖKO-CAMPUS
DAS ÖSTERREICHISCHE UMWELTZEICHEN WURDE AN DEN CAMPUS 
WIESELBURG DER FACHHOCHSCHULE WIENER NEUSTADT VERLIEHEN. 

Der Campus Wieselburg der FH Wiener 
Neustadt hat nur wenige Monate nach 
der Eröffnung des neuen Gebäudes 
wieder Grund zum Feiern - nämlich die 
Verleihung des Österreichischen Um-
weltzeichens.

„Unser FH-Campus Wieselburg ist seit 
20 Jahren Kompetenzpartner rund um 
das Thema Nachhaltigkeit und zurzeit 
der einzige, der das Umweltzeichen 
tragen darf“, so Geschäftsführer Armin 
Mahr nach der Verleihung. Die Leiterin 
des Studienbereiches Campus Wiesel-
burg, Lorena Meierhofer ergänzt: „Wir 
freuen uns sehr, dass der Campus Wie-
selburg der Fachhochschule Wiener 
Neustadt das Österreichische Umwelt-
zeichen erhalten hat. Dies ist nur dank 
eines sehr engagierten und interdiszi-
plinären Umweltteams möglich. Dieses 

Vorhaben war immerhin auch der dring-
liche Wunsch von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern. Nachhaltigkeit in all 
seinen Ausprägungen ist ein zentraler 
Bestandteil in der Lehre als auch in der 
Forschung,“

Aufbauend auf der bestehenden Nach-
haltigkeitsstrategie des Campus und 
daraus resultierender Zertifizierung ei-
nes integrierten Managementsystems, 
ist Nachhaltigkeit mit all ihren Ausprä-
gungen bereits seit dem Gründungstag 
ein integraler Bestandteil der Lehre und 
des täglichen Lebens am Campus Wie-
selburg der Fachhochschule Wiener 
Neustadt. Mit dem Österreichischen 
Umweltzeichen forciert der Campus die 
nachhaltige Entwicklung und Bewusst-
seinsbildung der Studierenden noch 
stärker.

FH Geschäftsführer Armin Mahr, Umweltministerin Leonore Gewessler, Studienbereichsleite-
rin Lorena Meierhofer, Henriette Gupfinger (wissenschaftliche Mitarbeiterin im Fachbereich 
Nachhaltigkeit & CSR-Management), Daniel Raab (Leiter des Fachbereichs Nachhaltigkeit & 
CSR-Management), Jens-Michael Kirchhof (wissenschaftlicher Mitarbeiter im Fachbereich 
Nachhaltigkeit & CSR-Management, Andrea Reiterlehner (wissenschaftliche Mitarbeiterin im 
Fachbereich Lebensmittelwissenschaft) bei der feierlichen Übergabe. (v.l.n.r.)

ARBEITEN 
AM CERN
STUDIERENDE DER FH 
WIESELBURG ZU GAST IM 
FORSCHUNGSZENTRUM CERN 

Das Projektteam (v.l.n.r.): 
Zahra Reutner, Matthias Mader, 
Siegfried Gruber, Thomas Poscher, 
Michael Fitzthum  

Vor Ort entwickelten sie ein Start-
up Konzept auf Basis der CERN-
Technologie C2MON und prä-
sentierten dieses vor dem CERN 
Knowledge Transfer Team unter 
Leitung von Giovanni Anelli.

Aufbauend auf dieser Techno-
logie entwickelten die Studieren-
den ein Konzept für ein Start-up, 
das Privathaushalten, Kommunen 
und übergeordneten Organisa-
tionen die Transformation hin zu 
Smart-Cities ermöglichen soll. Da-
bei können die verschiedensten 
Daten, wie der Wasserverbrauch 
einzelner Abnahmestellen einfach 
und kostengünstig erfasst und 
mit Hilfe dieser Aufgaben erledigt 
werden, wie etwa das Auffinden 
von Leckagen.

CERN ist die Europäische Organi-
sation für Kernforschung mit dem 
Fokus auf physikalische Grundla-
genforschung und damit das welt-
weit größte Labor für Teilchenphy-
sik.
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ALLES ONLINE
DER NEUE ALLTAG AN DER FACHHOCHSCHULE WIESELBURG IST GEKENNZEICHNET DURCH DISTANCE LEARNING, 
ONLINE-PRÜFUNGEN UND -AUFNAHMEVERFAHREN.

Der Lehrbetrieb am Campus der FH 
Wieselburg wurde innerhalb weniger 
Tage in den digitalen Bereich verscho-
ben – mit großem Erfolg. „Es ist eigent-
lich relativ schnell gegangen, dass wir 
uns daran gewöhnt haben. Online-Leh-
re ist mittlerweile sowohl für Vortragen-
de, als auch für Studierende normal. Die 
einzige Sorge, die bei mir als Lehrende 
dazukommt, ist die Internetverbindung. 
Das ist im Vergleich zur analogen Lehre 
im Hörsaal ein zusätzlicher Unsicher-
heitsfaktor“, erzählt Vanessa Nesslin-
ger, die als Mitarbeiterin des Instituts 
für Recht in mehreren Studiengängen 
unterrichtet.

Der Lehrbetrieb soll jenem im Hörsaal 
so ähnlich wie möglich sein. Das obers-
te Ziel ist stets, die Qualität hochzuhal-
ten und gleichzeitig den Studierenden 
die Möglichkeit zu geben, dass sie 
zeitgerecht abschließen können. Auch 
wenn das für die Lehrenden oft zusätz-
lichen Aufwand bedeutet.

Learning ging schnell und ohne Proble-
me. Wir haben unsere fixen Einheiten, 
Aufgaben und Abgabefristen“, erzählt 
Hoang Thuy Linh, Austauschstudentin 
von der University of Bologna.

Mitten im Wohnzimmer steht der Laptop, aus dem in etwa 25 Studierende in Erwartung der 
kommenden Vorlesung blicken.

GUTES FEEDBACK
Von den Studierenden kommt Ver-
ständnis für die Situation und Lob für 
die unkomplizierte Fortführung des 
Lehrbetriebs. „Der Switch auf Distance 

DIE „INNOVATION FARM“ - LANDWIRTSCHAFT 2.0
DER TECHNOLOGISCHE WANDEL IN DER LANDWIRTSCHAFT STEHT BEIM FH-STUDIENGANG IM MITTELPUNKT.

Die „Innovation Farm“ ist ein Kompe-
tenzzentrum für Digitalisierung in der 
Landwirtschaft. Sie hat das grundle-
gende Ziel, den Nutzen neuer techni-
scher Lösungen für die österreichische 
Landwirtschaft herauszuarbeiten, zu 
veranschaulichen und den Zugang zu 
neuen Entwicklungen für Landwirtin-
nen und Landwirte zu erleichtern. Stu-
dierende des Bachelor-Studiengangs 
„Agrartechnologie“ der Fachhochschu-

le Wiener Neustadt am Standort Fran-
cisco Josephinum erleben die techni-
sche Entwicklung hautnah. Einerseits 
vermitteln die Fachexpertinnen und 
Fachexperten ihr Wissen im Theorie- 
und Laborunterricht, andererseits ar-
beiten bereits mehrere Studierende aus 
höheren Semestern in der „Innovation 
Farm“ mit.
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DIE STADTQUARTIER ERRICHTUNGS GMBH BAUT EIN GESUNDHEITS-, WOHN- UND GESCHÄFTSZENTRUM.

Nach dem symbolischen Spatenstich 
auf dem ehemaligen Lagerhausareal 
im Dezember 2019 ist mit dem Bau-
start Ende Jänner 2020 ein nächster 
Schritt für das 13-Millionen-Euro-Pro-
jekt gesetzt worden. Das zu 100 % frei 
finanzierte „Stadtquartier Wieselburg“ 
bietet auf 5.000 m² Platz für modernste 
Gesundheits-, Wohn- und Geschäftsflä-
chen. 

Mit dem Bau des „Stadtquartiers“ setzt 
Wieselburg einen weiteren wichtigen 
Schritt in Sachen Weiterentwicklung 
der niedergelassenen Gesundheitsver-
sorgung. Neben Fach- und praktischen 
Ärzten und Gesundheitsdienstleistern 
beheimatet der Gebäudekomplex auch 
24 Mietwohnungen. Für die Geschäfts-
flächen konnten schon einige tolle ös-
terreichische Firmen gewonnen wer-
den. 

„Das ehemalige Lagerhausareal wird 
einer neuen, sinnvollen Nutzung zu-
geführt. Mit diesem Bau wird sich das 
Stadtzentrum mit dem Hauptplatz, dem 
CityCenter und dem Bahnhof verdop-
peln - zumindest wird es sich einmal 
so anfühlen“, so Bürgermeister Josef 
Leitner. Der Geschäftsführer der Stadt-
quartier Errichtungs GmbH Baumeister 
DI Mag. Klaus Zehetner ergänzt: „Das 
Stadtzentrum wird um einen Frequenz-
bringer erweitert, allein das Gesund-
heitszentrum bringt in Zukunft hunderte 
Personen neu nach Wieselburg, die hier 
einkaufen oder die Wirtschaft ander-
wärtig beleben werden.“

Durch die guten Gespräche mit den 
Ärzten und Gesundheitsdienstleistern 
der verschiedensten Fachrichtungen 
wird nun das komplette Projekt auf 
einmal umgesetzt und nicht - wie ur-
sprünglich geplant - in zumindest zwei 
Bauphasen.

FAKTEN GESUNDHEITSZENTRUM
 > barrierefreie Ordination
 > hochwertige Ausstattung
 > helle Praxisräume
 > attraktive Förderpakete
 > mehrere medizinische            

Schwerpunkte

FAKTEN WOHNEN IM 
STADTQUARTIER

 > Neubau mit 24 Mietwohnungen
 > für Singles/Pärchen/Senioren
 > Balkone/Terrassen/begrünte 

Dächer
 > barrierefreie Ausführung
 > Garagenplätze

FAKTEN GESCHÄFTSFLÄCHEN
 > barrierefreie Geschäftsflächen
 > moderne Ausstattung
 > Gratis-Parkplätze
 > hohe Kundenfrequenz
 > beste Infrastruktur

So soll das neue, fertige „Stadtquartier Wieselburg“ nach den Plänen und Vorstellungen der Errichter und Betreiber im Herbst 2021 aussehen.

BAUFORTSCHRITT
BEIM STADTQUARTIER

Auf diesen beiden Bildern ist der Baufortschritt mit 27. Mai zu erkennen. Das imposante Ausmaß der Baustelle „mitten in der Stadt“ ist nicht zu übersehen.
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ERÖFFNET HABEN
SEIT EINIGEN WOCHEN WIRD IN WIESELBURG JETZT AUCH DIE HOHE KUNST 
DES TÄTOWIERENS ANGEBOTEN.

Lukas Dworak interessiert sich seit 
Kindheitstagen für angewandte Kunst. 
Sein großer Traum war es immer, sich 
auch mit der Kunst ausdrücken zu kön-
nen. Seit 2013 ist er selbstständiger 
Tätowierer, seit einigen Wochen nun im 
neuen Studio am Hauptplatz 18. 

Lukas Dworak ist spezialisiert auf Arbei-
ten in Black and Grey - also schwarz-
weißen Tattoos. Egal ob plastische 
Arbeiten, Geometrie/Mandalas oder 
Blackouts (rein schwarze Flächen), bei-
nahe alle Stile sind ihm willkommen. 

„Tätowieren ist so vielseitig, wie die 
Kunst selbst. Am wichtigsten ist mir, 

dass jeder Kunde sein eigenes, indivi-
duelles Design bekommt. Die Motive 
werden gemeinsam mit dem künftigen 
Träger entworfen und an die Körperstel-
le angepasst“, so der Hautkünstler. 

Hygienisches, sauberes Arbeiten steht 
selbstverständlich im Vordergrund!

TATTOOSTUDIO STICHKUNST

STICHKUNST - LUKAS DWORAK

Hauptplatz 18, 1. Stock
Tel.: (0 676) 337 48 20
E-Mail: lukas.dworak@gmx.net
Homepage: www.Stich-Kunst.at

Hat sich Wirtschafts-Stadtrat Josef Lechner 
(r.) von Lukas Dworak (l.) bei seinem Eröff-
nungsbesuch tatsächlich ein Tattoo stechen 
lassen?

NUR DAS EINKAUFEN, WAS MAN WIRKLICH BENÖTIGT UND DAS ZUR GÄNZE 
PLASTIKFREI - SO LAUTET DAS KONZEPT VON „UNVERPACKT WIESELBURG“.

Im Einklang mit der Natur leben. Ge-
nussvoll, unverpackt und plastikfrei 
einkaufen. Das alles gibt es im „Unver-
packt Wieselburg“, in den ehemaligen 
Räumlichkeiten der Bäckerei Wurzer in 
Neumühl.

Angeboten werden über 600 Produkte 
von ausgesuchten regionalen Produ-
zentinnen und Produzenten. Hier findet 
man alles, was für ein verpackungsfrei-
es Einkaufserlebnis gewünscht wird 
- von Lebensmitteln, über Kosmetik bis 
hin zu Artikeln des täglichen Bedarfs, 
vieles davon in BIO-Qualität. Auch eine 
Vielzahl an vegetarischen und veganen 
Produkten werden angeboten.

„Unverpackt Wieselburg“ hat 24 Stun-
den täglich, 7 Tage in der Woche ge-
öffnet. Wie das funktioniert? Durch ein 
unkompliziertes Selbstbedienungs-
konzept, wo die Produkte, die großteils 
in Abfüllspendern angeboten werden, 
in mitgebrachten oder bereitgestellten 
Behältern eingefüllt, abgewogen und 
bezahlt werden.

UNVERPACKT WIESELBURG

UNVERPACKT WIESELBURG

Neumühl 6, 3250 Wieselburg
Tel.: (0 664) 194 82 70
E-Mail: office@unverpackt.at
Homepage: unverpacktaustria.at

Christoph und Karin Distelberger (r.) präsen-
tieren den Bürgermeistern von Wieselburg 
Stadt und Land, Josef Leitner (l.) und Karl 
Gerstl (2.v.l.), ihr Sortiment.
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CLAUDIA WESTERMAYR HAT IHREN KLEINEN ABER FEINEN FRISEURSALON 
VOM RÖMERWEG IN WEINZIERL AUF DIE SONNLEITEN VERLEGT.

Die zweifache Mutter ist seit 20 Jahren 
Friseurin mit Leib und Seele. Im Ap-
ril 2018 wagte sie den Sprung in die 
Selbstständigkeit und eröffnete in Wein-
zierl ein eigenes kleines Friseurstudio.

In ihrem neuen Salon auf der Sonnlei-
ten 3 in Wieselburg arbeitet Claudia 
Westermayr alleine und bietet eine ru-
hige, angenehme Atmosphäre, die zum 
Entspannen, Abschalten und Wohlfüh-
len einlädt. Kurzhaarschnitt, Dauerwel-
le, Föhnfrisur, färben, Herrenservice, 
Kinderhaarschnitte und und und... bei 
Cut & Waves wird selbstverständlich 
die komplette Palette der hohen Fri-
seurkunst geboten.

Für individuelle Terminvergaben steht 
die engagierte Friseurin unter der Tele-
fonnummer (0 676) 931 12 21 gerne zur 
Verfügung. „Einfach anrufen und Ter-
min vereinbaren, ich freue mich, neben 
meiner Stammkundschaft in Zukunft 
auch neue Kunden in Sachen Haaren 
betreuen zu dürfen“, meint Claudia 
Westermayer charmant.  

CUT & WAVES

CUT & WAVES - 
CLAUDIA WESTERMAYR

Sonnleiten 3
Tel.: (0 676) 931 12 21

Claudia Westermayr hieß Stadtrat Josef 
Lechner in ihrem kleinen Salon auf der 
Sonnleiten recht herzlich willkommen und 
freute sich über den spontanen Besuch.

VERWÖHNEN SIE IHR KIND MIT EINEM PERSONALISIERTEN PRODUKT AUS 
DEM SORTIMENT VON „NÄHCHARME BY SIBYLLE“.

Stolz präsentiert Sibylle Greß ihre Näh-
stube im Keller des schmucken Einfa-
milienhauses in der Anzengruberstraße 
4. Hier hat sie sich ihr eigenes kleines 
Reich geschaffen, wo liebevoll gestalte-
te Kunstwerke für Kinder in Handarbeit 
hergestellt werden.

Zum Angebot gehören neben Baby-
nestchen, Lederpuschen, Geburtskis-
sen, Mutterkindpass-Hüllen und Hals-
tücher auch Babyhauben, Stirnbänder 
bzw. individuelle Accessoires. Damit ist 
aber noch nicht das ganze Sortiment 
von „Nähcharme“ aufgezählt. Gerne 
wird auch auf eigene spezielle Wün-
sche eingegangen und das fertige Pro-

dukt bis ins Detail besprochen. So ent-
stehen einzigartige Kreationen mit sehr 
persönlichem Charakter.

Selbstverständlich kann auch ein Set 
erstellt werden, damit der „Nähcharme“ 
im Partnerlook verbreitet wird. Sibylle 
Greß freut sich auf alle Fälle auf Ihre 
Aufträge.

NÄHCHARME BY SIBYLLE

Beim Besuch in der Nähstube von Sibylle 
Greß zeigte sich Josef Lechner vom Sorti-
ment liebevoll handgemachter Utensilien für 
Babys begeistert.

NÄHCHARME BY SIBYLLE

Anzengruberstraße 4
Tel.: (0 660) 167 57 83
E-Mail: office@naehcharme.at
Homepage: www.naehcharme.at
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ÜBER EINEN ERFOLGREICHEN SPAZIERGANG FÜR GRÜNDER/-INNEN IN WIESELBURG DURFTEN SICH AM 28. FEBRUAR 
DIE STADTGEMEINDE UND DER VEREIN EISENSTRASSE NÖ FREUEN.

Rund 25 Interessierte fanden sich im 
Rathaus in Wieselburg ein, wo - nach 
einer kurzen Begrüßung durch Wirt-
schaftsstadtrat Josef Lechner - Bürger-
meister Josef Leitner die Anwesenden 
willkommen hieß und in einer kurzen 
Ansprache Wieselburg als idealen 
Standort für eine Unternehmensgrün-
dung präsentierte. „Kommen Sie, um 
zu bleiben“, richtet er dabei die Worte 
an interessierte Jung-Unternehmer/-in-
nen und ergänzte: „Wieselburg ist sehr 
aktiv, was Unternehmensgründungen 
betrifft, bietet einen idealen Mehrwert 
und steht als Partner jederzeit zur Ver-
fügung. Innovation ist in unserer Stadt 
perfekt aufgehoben.“

Im Zuge des anschließenden Spazier-
ganges wurden einige aktuell zur Ver-
fügung stehende Geschäftsflächen 

präsentiert. Wirtschaftsstadtrat Josef 
Lechner stand dabei ebenso für Rede 
und Antwort zur Verfügung, wie die 
Vermieter von potentiellen Geschäfts-

ERFOLGREICHER SPAZIERGANG FÜR GRÜNDER/-INNEN

Reges Interesse herrschte beim ersten „Stadtspaziergang“ in Wieselburg, wo potentiellen 
Interessenten ein aktueller Einblick in leerstehende Geschäftsflächen gewährt wurde. 

flächen selbst. Beim Abschluss im neu 
gegründeten ECOSPACE Wieselburg 
war man sich einig: „Eine Veranstaltung 
in der Art schreit nach Fortsetzung.“

EINE NEUE WERBETAFEL FÜR WIESELBURG STEHT AN DER B25 IN OBER-
EGGING IM ANSCHLUSS AN DIE ZUFAHRT ZUR AUTOBAHNRASTSTATION YBBS. 

Aufmerksamen Autofahrer/-innen wird 
sie schon aufgefallen sein - die neue 
32-Bogen-Plakatwand an der stark be-
fahrenen B25 in Oberegging. Die über 
up2media angemietete Werbewand 
wird in Zukunft plakativ auf Wie-
selburger Veranstaltungen und 
Aktionen hinweisen, aber auch 
Unternehmen und Vereinen die-
nen.

Bürgermeister Josef Leitner und 

PLAKATWAND IN OBEREGGING

Bürgermeister Josef Leitner (r.) und Wirtschaftsstadtrat 
Josef Lechner (l.) freuen sich über die neue Werbetafel.

gen in Wieselburg an prominenter Ort 
und Stelle aufmerksam machen, son-
dern auch Besucherinnen und Besu-
cher schon vor den Toren Wieselburgs 
bei uns herzlich willkommen heißen“.

Wirtschaftsstadtrat Josef Lech-
ner, der auch als Initiator dieser 
Plakatwand fungierte, meinten: 
„Mit dieser Tafel wollen wir nicht 
nur auf wichtige Veranstaltun-

MAITZ BLEIBT 
MAITZ
Seit 90 Jahren bietet die Maitz GmbH 
ihren Kunden die gesamte Palette 
der Haustechnik - seit 1. April nun als 
Teil der Maroschek GmbH. Gemein-
sam mit der Klenk & Meder GmbH 
wird die gesamte Gebäudetechnik 
(Heizung, Klima, Lüftung, Sanitär) in-
klusive Elektrotechnik abdeckt. 

WAS ÄNDERT SICH FÜR DIE 
KUNDEN?
Nichts! Firmenname, Postanschrift, 
Kontaktdaten und im Speziellen das 
bekannt tolle Service bleiben unver-
ändert und wird um den Bereich der 
Elektrotechnik erweitert. 

DANKE
KARL!
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ZKW BAUT AUS
DIE FIRMA ZKW ERRICHTET NEBEN EINEM LOGISTIKZENTRUM EIN NEUES ENTWICKLUNGSLABOR UND BAUT SOMIT 
SEINEN FIRMENSITZ IN WIESELBURG KRÄFTIG AUS.

Gleichzeitig mit dem Neubau des Logis-
tikzentrums errichtet der Lichtsysteme-
Spezialist aus Wieselburg ein neues 
Entwicklungslabor. Das Projekt umfasst 
eine Fläche von 2.500 Quadratmeter 
und eine Investition von rund sieben 
Millionen Euro in den nächsten zwei 
Jahren. Gebaut wird das neue Logistik-
gebäude zur Produktionsversorgung 
auf einem Teil der bisherigen Parkflä-
che in der Scheibbser Straße. Als Ersatz 
wurden neue Parkplätze in der Rotten-
hauser Straße bereits fertiggestellt. Der 
Baustart für das Logistikzentrum ist er-
folgt, es soll im Frühjahr 2021 in Betrieb 
gehen.  

Das neue Entwicklungslabor wird im 
Erdgeschoß an das neue Logistikzen-
trum angedockt. „Wieselburg ist die 
Keimzelle für Innovation und der we-
sentliche Treiber für einen nachhalti-
gen Unternehmenserfolg. Mit dieser 

zukunftsweisenden Investition stärken 
wir den Standort, indem wir zusätzliche 
Arbeitsplätze für Fachkräfte im tech-
nischen Bereich schaffen und weitere 
Kompetenzen im Bereich Elektronik auf-
bauen”, erklärt Oliver Schubert, CEO der 
ZKW Group.

MODERNSTE TESTGERÄTE
Um sich für die zukünftigen Anforde-
rungen der Automotive-Industrie opti-
mal auszurichten, erweitert ZKW seine 
Kompetenzen im Bereich Elektronik 
sowie Entwicklungs- und Prüftechnik. 
Das Entwicklungslabor wird mit State 
of the Art-Testequipment für die Quali-
tätsprüfung von Scheinwerfersystemen 
ausgerüstet. Erweitert werden die Mög-
lichkeiten zum Testen von Elektronik-
Komponenten, wie etwa die Elektroma-
gnetische Verträglichkeit (EMV). In der 
Messtechnik wird in automatisierte Prü-
fungsüberwachung sowie modernstes 

Ein Planbild des neuen Logistikzentrums samt Entwicklungslabor am ehemaligen Parkplatz in der Scheibbser Straße.

Equipment investiert. Unter anderem 
werden auch Computertomographen 
zum Durchleuchten und Vermessen 
von Bauteilen eingesetzt. 
„Mit den neuen Möglichkeiten im Ent-
wicklungslabor können die Testkapa-
zitäten erhöht und Reaktionszeiten in 
der Entwicklung zukünftiger Produkte 
deutlich verkürzt werden“, fasst Stefan 
Hauptmann, Standortleiter der ZKW 
Lichtsysteme Wieselburg, die Vorteile 
zusammen.

Als Premium-Hersteller hat Qualität für 
ZKW einen besonders hohen Stellen-
wert. Daher ist auch geplant, einzelne 
Prüfungen nach dem ISO 17025-Stan-
dard zertifizieren zu lassen. „Damit las-
sen sich die zunehmend komplexeren 
Anforderungen an Lichtsysteme be-
wältigen. Wir sind unserer Strategie ver-
pflichtet, wenn wir hochwertige Licht-
systeme entwickeln“, meint Schubert.
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Mit 14. Jänner 2020 hat die soziale Ju-
gendberatungsstelle JUSY Wieselburg 
die neuen Räumlichkeiten in der Passa-
ge am Hauptplatz 10-12 bezogen. Auch 
Bürgermeister Josef Leitner ließ sich die 
Gelegenheit nicht nehmen und stattete 
dem Team einen Kurzbesuch ab. 

„Eine absolute Aufwertung“ waren sei-
ne ersten Worte, nachdem er eine kurze 
Führung durch die mit viel Liebe zum 
Detail gemütlich eingerichteten Räum-
lichkeiten erhalten hat. „Die hellen, far-
benfrohen Räume versprühen schon 
beim Betreten eine positive Grundstim-
mung. Wichtig ist auch, dass es zwei 
Zimmer gibt, wo Beratungsgespräche 
und ähnliches in aller Ruhe und ab-
getrennt vom restlichen Geschehen, 
durchgeführt werden können“, ergänzt 
Bürgermeister Leitner, der im Zuge 
dieses Besuches die weitere Unter-
stützung von Seiten der Stadtgemeinde 
Wieselburg zugesagt hat.

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mit dem Umzug haben sich auch die 
Öffnungszeiten der Beratungsstelle 
leicht geändert:

 > Dienstag, 9.00 bis 16.00 Uhr
 > Mittwoch, 9.00 bis 16.00 Uhr
 > Freitag, 13.00 bis 18.00 Uhr

Praktikantin Agnes Gschwandegger (l.), Sozialarbeiterin Manuela Zimprich (2.v.l.), fachliche 
Leiterin Natalie Stöger-Reiter (M.) und Sozialarbeiterin Margit Höfinger (r.) hießen Bürgermeis-
ter Josef Leitner bei seinem Besuch herzlich willkommen.

NEUE RÄUMLICHKEIT
IN DER PASSAGE AM HAUPTPLATZ 10-12 FAND DAS JUSY WIESELBURG EIN NEUES ZUHAUSE.

SEIT 20. MAI SIND PERSÖNLICHE BERATUNGEN UND 
INFORMATIONSGESPRÄCHE WIEDER MÖGLICH.

Die Türen des JUSY Wieselburg in der 
Passage am Hauptplatz 10-12 sind wie-
der geöffnet - wenn auch noch mit ge-
wissen Einschränkungen.

Der Treffbereich bleibt vorerst weiter-
hin noch geschlossen. Persönliche Be-
ratungen und Informationsgespräche 
sind seit 20. Mai 2020 zu den offiziellen 
Öffnungszeiten allerdings wieder mög-
lich. Die allgemeinen Sicherheits- und 
Hygienemaßnahmen (Mund-Nasen-
Schutz, Abstand halten, ...) werden 

MIT EINSCHRÄNKUNGEN GEÖFFNET 

selbstverständlich eingehalten und sind 
vor Ort detailliert beschrieben. 

Das Team steht darüber hinaus auch te-
lefonisch unter (0 7416) 200 72 bzw. per 
Mail wieselburg@jusy.at zur Verfügung.
Schulsozialarbeiterin Manuela Zim-
prich ist seit 28. Mai wieder persönlich 
in der CMS Wieselburg anzutreffen und 
weiterhin telefonisch unter (0 650) 735 
74 10 und per Mail manuela@jusy.at so-
wie über die Lernplattform der Schule 
erreichbar.
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AM 13. MÄRZ ERFOLGTE DIE ERÖFFNUNG DES NEUEN STANDORTES IN DER BAHNHOFSTRASSE.

„Es war ohnedies an der Zeit“, meinte 
Bürgermeister Josef Leitner im Rahmen 
der kleinen Eröffnungsfeier mit einem 
Schmunzeln und ergänzte: „Es freut 

mich, dass das Hilfswerk an prominen-
ter Stelle direkt neben der B25 einen 
Standort gefunden hat. Die Region 
wächst und somit auch der Anteil der 

älteren Bevölkerung, für die Dienstleis-
tungen, wie es das Hilfswerk abdeckt, 
sehr wichtig sind. Ein guter Tag für das 
Pflegewesen in Wieselburg.“ 

Die Zentrale des Hilfswerk Ötscherland-
Waidhofen ist in Scheibbs beheimatet. 
Seit längerer Zeit war man bereits auf 
der Suche nach einer Außenstelle im 
nördlichen Teil des Bezirks, da hier mitt-
lerweile die meisten Kunden zu bereuen 
sind. „Von den 3.000 Stunden, die die 48 
Hilfswerk-Mitarbeiter/-innen im gesam-
ten Einzugsgebiet leisten, entfallen in 
etwa 1.200 auf das 17-köpfige Team in 
Wieselburg“, wusste Pflegemanagerin 
Jessica Richter zu berichten. 

Es war also wirklich schon an der Zeit, 
dass der gelbe Würfel mit dem weißen 
„H“ endlich auch in Wieselburg zu se-
hen ist.Landespräsidentin Michaela Hinterholzer (l.), Ötscherland-Vorsitzende Elisabeth Kellnreiter 

(2.v.l.), Pflegemanagerin Jessica Richter (2.v.r.) und Pflegemanager-Stellvertreter Stefan Henikl 
(r.) freuten sich über den Besuch von Bürgermeister Josef Leitner (M.)

GOTTES SEGEN FÜR NEUE DIENSTFAHRZEUGE 
AUCH DIE SOZIALSTATION WIESELBURG DER NÖ VOLKSHILFE HATTE GRUND ZUM FEIERN.

Bürgermeister Josef Leitner (2.v.l.), Sozialstadträtin Sabine Rottenschlager (6.v.r.) und die beiden 
Gemeinderätinnen Waltraud Panzinger (6.v.l.) und Rosa Maria Wögerer (Wieselburg-Land, 
2.v.r.) wohnten der Segnung durch Diakon Dietmar Ramharter (4.v.l.) bei.

Diakon Dietmar Ramharter hatte am 11. 
März 2020 die schöne Aufgabe acht 
neue Dienstfahrzeuge der Sozialstation 
Wieselburg zu segnen.  

Hinter dem Steuer der Dienstfahrzeu-
ge sitzen rund 20 Mitarbeiterinnen, die 
jährlich ca. 183.000 Kilometer damit zu-
rücklegen. Monatlich werden rund 70 
Kund/-innen auf diesem Weg zu höchs-
ter Zufriedenheit in ihren eigenen vier 
Wänden betreut. Bürgermeister Josef 
Leitner nutzte dabei die Gelegenheit, 
um den Mitarbeiterinnen einmal mehr 
gebührend für ihren Einsatz zu danken.

HILFSWERK STÜTZPUNKT IN WIESELBURG 
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NACH DER CORONABEDINGTEN VERSCHIEBUNG IST ES MIT 1. JULI SOWEIT.

Unter der Leitung der diplomierten Ge-
sundheits- und Krankenpflegerin Ingrid 
Handl öffnet das Tagesbetreuungs-
zentrum Wieselburg Stadt und Land in 
der Getreidestraße 4/2 mit 1. Juli seine 
Pforten. Ihr zur Seite stehen mit Regina 
Spandl und Sabrina Loisl ausgebildete 
Fachkräfte.  Das Team ist voll Vorfreude 
und hat die Räumlichkeiten des Tages-
betreuungszentrums liebevoll vorberei-
tet und sich auch schon viele Gedanken 
über den Ablauf gemacht.

Das Tagesbetreuungszentrum unter-
stützt Menschen, die weniger alleine 
sein wollen und einen strukturierten 
Tagesablauf möchten oder brauchen. 
Wenn Sie etwa merken, dass Ihr Ge-
dächtnis nachlässt, dann wird Sie ein 

Gedächtnisförderprogramm erfreuen 
und unterstützen. Sollten Sie tagsüber 
pflegerische Unterstützung benötigen, 
die Mitarbeiterinnen helfen Ihnen gerne.

„Liebe Angehörige, unsere Institution 
ist auch für Ihre Entlastung gedacht. Wir 
bemühen uns, Ihren Angehörigen eini-
ge schöne Stunden zu bereiten und sie 
abends wieder zufrieden nach Hause 
zu bringen“, so die Leiterin Ingrid Handl.

INTERESSE?
Sie interessieren sich für die Tagesbe-
treuung oder möchten sich für einen 
Ihrer Angehörigen informieren? 
Ingrid Handl und ihr Team sind bis zur 
Eröffnung am 1. Juli jeden Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr im Tagesbetreuungs-
zentrum in der Getreidestraße 4/2 vor 
Ort. Lernen Sie das Konzept, aber auch 
die Lokalität selbst und das betreuende 
Team persönlich kennen.
Das Tagesbetreuungszentrum soll ein 

TAGESBETREUUNGS-
ZENTRUM ÖFFNET

ÖFFNET MIT: 
1. Juli 2020

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag, Mittwoch, Freitag
8.00 - 16.00 Uhr
Eine bedarfsgerechte Anpassung 
der Öffnungszeiten ist möglich.

INFORMATIONS-/SPRECHTAGE:
Bis zur Eröffnung: jeden Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr direkt im Tagesbe-
treuungszentrum Wieselburg in der 
Getreidestraße 4/2.

KONTAKT:
E-Mail: tagesbetreuungszentrum@
wieselburg.at bzw. (0 660) 155 51 78

KOSTEN
ZWISCHEN EUR 16,50 UND 
EUR 34,50 PRO TAG 

Die Kosten sind abhängig vom Ein-
kommen und der Pflegegeldein-
stufung. Ein erster Schnuppertag 
ist kostenlos.

Voranmeldung notwendig!
um in den Genuss der Förderung 
des Landes NÖ zu kommen und 
einen garantierten Tagesplatz zu 
erhalten - maximal 15 Plätze pro 
Öffnungstag. 

Ort des Zusammenkommens für Men-
schen der gesamten Region werden 
und ist nicht auf Bürgerinnen und Bür-
ger von Wieselburg bzw. Wieselburg-
Land eingeschränkt.

Ein Blick in die Räumlichkeiten des Tagesbetreuungszentrums Wieselburg, wo sich die Leiterin 
Ingrid Handl (l.) und ihr Team schon darauf freuen, dass es endlich losgehen kann.
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DR. FRANZ HAUNLIEB - 
DER NEUE HAUSARZT
IN DER EHEMALIGEN ORDINATION VON DR. HUEMER STARTET DER ALLGEMEINMEDIZINER AM 1. JULI SEINE PRAXIS.

Es ist kein Zufall, dass sich Dr. med. univ. 
Franz Haunlieb entschieden hat, seine 
Praxis in den Ordinationsräumlichkeiten 
des verstorbenen Wieselburger Stadt-
arztes Dr. Huemer zu eröffnen. Bestand 
doch zwischen diesen beiden Medizi-
nern ein langjähriger freundschaftlicher 
Kontakt.

In den letzten Wochen und Monaten 
folgte die Adaptierung der Räumlich-
keiten. Sehr wohlwollend unterstützt 
wurde man dabei von Familie Huemer. 
„Es war nicht einfach, in Zeiten von Co-
rona die Bauarbeiten entsprechend zu 
koordinieren. Noch dazu nachdem sich 
herausgestellt hat, dass die Arbeiten 
umfangreicher ausfallen werden, als ur-
sprünglich geplant. Doch wir liegen voll 
im Zeitplan und freuen uns, dass es am 
1. Juli in einer modern adaptierten Ordi-
nation los gehen kann“, so der zufriede-
ne Dr. Franz Haunlieb.  

PERSÖNLICHE/FACHLICHE 
HISTORIE

 > Medizinstudium in Wien
 > Ausbildung zum Allgemeinmedizi-

ner in Melk
 > Facharztausbildung zum Frauenarzt 

und Geburtshelfer in der Universi-
tätsklinik in St. Pölten bei Dozent 
Lahobny

 > Geburtshilfe in der Semmelweiß 
Frauenklinik bei Prof. Wagenbichler

 > Tätigkeit als Gynäkologe im Kran-
kenhaus St. Pölten und als Wahlarzt 
in eigener Praxis in Loosdorf

 > Masterstudium MBA in Krems
 > daneben immer wieder Tätigkeit in 

der allgemeinmedizinischen Praxis
 > Ausbildung Osteopathie (diese 

Ausbildung führte Dr. Haunlieb auch 
immer wieder in den großen Bereich 
der Allgemeinmedizin)

 > Diplome: Ernährungsmedizin, Geria-
trie und Palliativmedizin, Hypnose

Zu seinem Ordinationsstart am 1. Juli 
meint Dr. Haunlieb: „Ich freue mich 
bereits sehr auf die Patientinnen und 
Patienten aus Wieselburg und auf die 
Zusammenarbeit mit den bereits ansäs-
sigen Wieselburger Ärzten, die in den 
letzten, herausfordernden Wochen und 
Monaten hier beinahe Übermenschli-
ches zu leisten im Stande waren.“ Bür-
germeister Josef Leitner ergänzt: „Dr. 
Franz Haunlieb schließt eine große Lü-
cke in der medizinischen Grundversor-
gung der Wieselburger Bevölkerung.“ 
Die Teilnahme an den Wochenend-
diensten im Sprengel ist selbstver-
ständlich geplant.

INFORMATION
ORDINATION:
Am Bahnhof 1, 3250 Wieselburg

Eröffnung: 1. Juli 2020
Praxis für Allgemeinmedizin, 
alle Kassen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: 8.00 – 12.00, 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 
und nach Voranmeldung

ANGEBOTE:
Hausärztliche Medizin, Vorsorge-
untersuchung, EKG, Spirometrie, Reiz-
strom, Labor, Ultraschall, Ernährungs-
beratung, Impfung und vieles mehr

Das den Wieselburgerinnen und Wieselburgern bekannte Ordinationsteam mit Silvia Schin-
delegger (M.) und Josefa Leitgeb (2.v.l.) wird vorerst unterstützt von Margit Grabner (l.) und DI 
Gerlinde Handlechner (Ordinationsleitung, 2.v.r.) - gemeinsam mit Dr. Franz Haunlieb (r.).
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DAS GESUNDHEITSZENTRUM IM STADTQUARTIER WIESELBURG FREUT SICH ÜBER DREI VERTRAGSABSCHLÜSSE.

Neben dem Physiotherapeuten Domi-
nik Kern aus Petzenkirchen und dem 
Psychotherapeuten Martin Steiner aus 
Bergland unterschrieb auch der gebür-
tige Purgstaller Dr. Stefan Hacker einen 
Vertrag für eine eigene Ordination im 
Gesundheitszentrum des Stadtquar-
tiers. 

DR. STEFAN HACKER
Der Facharzt für plastische, rekonst-
ruktive und ästhetische Chirurgie ist 
Absolvent des BG/BRG Wieselburg 
und startete seine Karriere an der Me-
dizinischen Universität Wien. Seine 
Ausbildung zum Facharzt absolvierte 
er am AKH Wien, wo er zuletzt als Fach-
arzt, Lektor und Forscher tätig war. For-
schungsaufenthalte führten Dr. Hacker 
an renommierte Institutionen, wie die 
Harvard University in den USA und die 
University of Oxford in England. Bis vor 
Kurzem war er mehrere Jahre an einer 
in Europa einzigartigen Spezialklinik für 
plastische Gesichtschirurgie in Stutt-
gart tätig. 

ZURÜCK IN DIE HEIMAT
Dass der Weg zurück nach Österreich 
und in eine eigene Ordination führen 
würde, war immer ein klares Ziel. „Mit 
dem Gesundheitszentrum in Wiesel-
burg hat sich die Möglichkeit ergeben, 
bei einem innovativen Projekt mitzuwir-
ken, das nachhaltig die Gesundheits-
versorgung der Menschen in Wiesel-
burg und über die Stadtgrenzen hinaus 
sicherstellt“, so ein erwartungsvoller 
Stefan Hacker. 

In seiner Ordination wird er das gesam-
te Spektrum der plastischen Chirurgie 
anbieten – von wiederherstellenden 
Operationen nach Hautkrebs oder bei 
Verbrennungsnarben, über ästhetische 
Eingriffe wie Lidstraffungen, Nasenkor-
rekturen und Brustvergrößerungen, bis 
hin zu minimal-invasiven Behandlungen 
wie Botox, Hyaluronsäure und Vampir-
Liftings. 

Die individuellen Bedürfnisse der Pa-
tientinnen und Patienten stehen im 
Fokus der Arbeit. Vertrauen, Geborgen-
heit, Offenheit und Ehrlichkeit sind die 
Grundsätze seines Handelns. Sinnhafte 
Schönheit ist das Ziel - harmonisch, äs-
thetisch, authentisch, echt! 

BEHANDLUNGEN AB JUNI 
MÖGLICH
Stefan Hacker, Dominik Kern und Mar-
tin Steiner haben eines gemeinsam: In 
Zusammenarbeit mit der Stadtgemein-
de Wieselburg wurde die ehemalige 
Ordination von Dr. Schmatz in der Josef-
Riedmüller-Straße soweit adaptiert und 
hergerichtet, dass die Räumlichkeiten 
bereits ab Juni für den Mediziner und 
die beiden Therapeuten zur Verfügung 
stehen.

GESUNDHEITSZENTRUM

AUSBLICK
Klaus Zehetner, der Geschäftsführer 
der Stadtquartier Errichtungs-GmbH ist 
bereits in guten und weit fortgeschritte-
nen Gesprächen mit weiterem Gesund-
heitspersonal und meint ergänzend: 
„Einen Hautarzt und einen Allgemein-
mediziner hätten wir gerne, diese zwei 
Fachrichtungen halten wir uns quasi 
frei.“

Bürgermeister Josef Leitner freut sich 
über die ersten drei fixen Zusagen 
und ist überzeugt, dass „das Gesund-
heitszentrum im Stadtquartier auf sehr 
breiter Basis aufgestellt ist und die Pro-
fessionisten eine ganzheitliche Versor-
gung weit über Wieselburg hinaus ge-
währleisten werden.“

Dr. Stefan Hacker - Facharzt für plastische, 
rekonstruktive und ästhetische Chirurgie

BERATUNG
Seit heuer finden in allen NÖ-Kunden-
service-Stellen der Österreichischen 
Gesundheitskasse regelmäßig De-
menz-Beratungen statt - in Scheibbs 
etwa jeden 3. Freitag im Monat! 

Die nächsten Termine:
 > 19. Juni - 9.00 bis 11.00 Uhr
 > 17. Juli - 9.00 bis 11.00 Uhr

Weitere Infos und Termine unter 
www.demenzservicenoe.at
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TAUCHKLUB NAUTILUS
DER WIESELBURGER „TAUCHKLUB NAUTILUS ERLAUFTAL“ FEIERT 2020  EIN RUNDES VEREINSJUBILÄUM. 

Vor 40 Jahren hat eine Gruppe tauch-
begeisterter Erlauftaler, allen voran der 
Wieselburger „Gründungsobmann“,  
Georg Schilling, den Tauchverein ins 
Leben gerufen. Die Unterwasserwelt 
zu entdecken, war zu Zeiten von Hans 
Hass und Jacques-Yves Cousteaus 
„Geheimnisse des Meeres“, noch ein 
Abenteuer für sich. Heute zählt der 
Verein, der auch Mitglied beim Tauch-
sportverband Österreich ist, an die 70 
Mitglieder und die staatlich geprüften 
Tauchlehrer/-innen des Klubs haben in 
dieser Zeit an die 200 Sporttaucher/-in-
nen ausgebildet. 

FASZINIEREND UND SICHER
Die Unterwasserwelt zu entdecken ist 
heute genauso faszinierend wie da-
mals. Moderne Ausrüstungen, sowie 
auch eine fundierte Ausbildung, waren 
Garant für vier Jahrzehnte unfallfreies 
Tauchen und machen diesen Sport 
heute sicherer denn je. Unter der Füh-
rung des heutigen Obmanns, Reinhard 
Wenighofer, bietet der Tauchklub allen 

Tauchinteressierten organisierte Tauch-
ausflüge zu den schönsten Seen Ös-
terreichs. Die Erlauftaler „Nautilüsse“ 
betauchen aber auch die Weltmeere. 
Anlässlich des runden Geburtstages 
machen die Wieselburger Taucher eine 
Reise ans Rote Meer. 

Nicht nur dem Tauchen mit der Press-
luftflasche wird im Klub gefrönt, es gibt 
auch Anhänger des Freitauchens, ge-
nannt Apnoetauchen. Marianne Wenig-
hofer konnte hier sogar schon Staats-
meistertitel in den Pooldisziplinen 
erringen. 

Wer Lust am Tauchen hat, und schwe-
relos die Stille genießen möchte, ist je-
derzeit herzlich willkommen. 

Eindrucksvolle Impressionen vom faszinie-
renden Sport des Tauchens

WECHSEL IN DER CLUBFÜHRUNG

„wellness aktiv“: Bgm. Josef Leitner (M.), Vizebgm. Peter Reiter (r.) 
und StR. Werner Tazreiter (l.) dankten Gründungsobmann Gerhard 
Allinger (2.v.r.) für seine langjährigen Dienste und wünschten Neo-
Obmann Wilhelm Müller (2.v.l.) alles Gute. 

„Imkerverein Wieselburg - Petzenkirchen“: Karl Thier (l.) und Josef Nik-
las (r.) übergaben die Ämter des Obmannes bzw. Obmannstellvertre-
ters an Gabriele Sterkl (4.v.r.) und Gerhard Lechner (2.v.r.) - im Bild mit 
weiteren Vorstandsmitgliedern und Funktionsträgern des Vereines.    

TAUCHKLUB NAUTILUS

Informationen unter: 
www.tauchklub-nautilus.at



42   |   VEREINE

SCHRIFTZUG 3250
20 JAHRE AUTORENGRUPPE „SCHRIFTZUG 3250“ HIESS ES IM VERGANGENEN JAHR. 

Im Jahre 1999 gründeten Christine 
Tippelreiter und Willy Haslauer die Au-
torengruppe „Schriftzug 3250“. Seit 
Beginn findet jeden Monat ein Autoren-
treffen statt und es werden auch Auftrit-
te bzw. Lesungen veranstaltet.

JUBILÄUMSJAHR 2019
Im Jubiläumsjahr 2019 konnten die 
Autoren in Scheibbs auftreten. Bei den 
Kulturtagen im Schloss Pöggstall wur-
de unter dem Titel „Herbstblätter“ eine 
Lesung Texte zeitgenössischer Autoren 
veranstaltet. Gelesen wurden dabei 
großteils Texte vom „Schriftzug 3250“. 
Im September wurde die Gruppe nach 
Salzburg zu einer Lesung in den Mira-
bellgarten eingeladen. 

Auch in Wieselburg gibt es immer wie-
der Auftritte: die Jubiläumslesung zum 
zwanzigjährigen Bestehen gestalte-
te der Schauspieler Wolfgang Lesky, 
bekannt als Biobauer in der Fernseh-
werbung. Im November wurde die 
Ausstellung „Literatur und Musik im 
Spätherbst“ von Kultur.Erleben mit Bei-
trägen der Schriftzug-Autoren berei-
chert. 

PROMINENTE GÄSTE
Auf Einladung vom „Schriftzug 3250“ 
traten auch immer wieder prominen-
te Gäste in Wieselburg auf: Dr. Roland 

Girtler, Willi Resetarits, Polly Adler, Lotte 
Ingrisch, Zoodirektor Helmut Pechlaner, 
Django Alfred Rupf, Erika Pluhar und Jo-
hannes Twaroch.

Im Jahre 2007 wurde der Schriftzug 
3250 mit dem Kulturförderpreis der 
Stadt Wieselburg ausgezeichnet. 

Von unten nach oben: Willy Haslauer, 
Milena, Rosa Moser, Brigitte Braun, Sophie 
Spitzer (links), Marlies Thuswald, Barbara 
Rusulovic-Guger (links), Veronika Petermann 
(M.), Christine Tippelreiter (r.), Jordi Rabasa

Die beiden Platzwarte Franz Sailer 
(l.) und Robert Handl (r.) übergaben 
Trainer Rudi Vogel (M.) das neue 
„Dienstfahrrad“.

Der Trainer des SC Wieselburg, 
Rudi Vogel, durfte sich über ein 
neues Dienstfahrrad freuen. Das 
Bike wurde von den beiden Platz-
warten Franz Sailer und Robert 
Handl in mühevoller Kleinarbeit 
restauriert und dem Coach Ende 
Jänner übergeben. Ganz in blau-
weiß-schwarz gehalten spiegelt 
es natürlich die Vereinsfarben des 
Klubs wider und wurde von Rudi 
Vogel in der Zwischenzeit schon 
häufig für Ausfahrten benutzt.

NETTE GESTE
EIN NEUES DIENSTFAHRRAD 
FÜR DEN TRAINER.

HEUER FINDET LEIDER KEIN FLOHMARKT STATT. 

Die Mitglieder des Lions Club Wiesel-
burgs, unter der derzeitigen Führung 
von Präsident DI Georg Bauer und Floh-

LIONS FLOHMARKT WIEDER 2021

markt Beauftragten Ing. Georg Roher, 
arbeiten allerdings schon auf Hochtou-
ren an der Organisation des Flohmark-

tes 2021. Der Termin wird so rasch als 
möglich bekannt gegeben.



GROSSE GOLDENE EHRENZEICHEN
IM ZUGE DES NEUJAHRSEMPFANGES KAM ES ZU ZWEI WÜRDIGUNGEN VERDIENSTVOLLER WIESELBURGER.

Aus den Händen von Bürgermeister Jo-
sef Leitner erhielten Ing. Karl Maitz und 
Dr. Johannes Kammerstätter unter gro-
ßem, langanhaltendem Applaus jeweils 
das Große Goldene Ehrenzeichen der 
Stadtgemeinde Wieselburg.

Karl Maitz war 40 Jahre lang Geschäfts-
führer des Installationsbetriebes Maitz 
GmbH in der Steggasse 8. Zahlreiche 
ehrenamtliche Funktionen pflastern 
darüber hinaus seinen Weg, wie etwa 
Bezirksinnungsmeister und Bezirksver-
trauensperson der Installateure, Wirt-
schaftsbundobmann in Wieselburg, 
19 Jahre Vizepräsident des Verkehrs-
vereins Wieselburg, Obmann-Stellver-
treter des Genossenschaftsrates der 
Volksbank Wieselburg, Ehrenpräsident 
Round Table 33 Austria, um nur eini-
ge zu nennen. Federführend war Karl 
Maitz vor allem bei der Gründung des 
Stadtmarketing-Teams, dessen Vorsitz 
er über viele Jahre inne hatte. Zahlrei-
che erfolgreiche Projekte wie etwa die 
Marke „Wieselburg – mehr vom Leben“ 
oder der „Wieselburger 10er“ gingen 
daraus hervor.

Dr. Johannes Kammerstätter, Absol-
vent der Studien der Philosophie, Theo-
logie, Psychologie und Psychotherapie 
und passionierter Pädagoge und Theo-
loge ist vielen Wieselburgerinnen und 
Wieselburgern vor allem als Lehrer am 
BG/BRG Wieselburg bzw. am Francisco 
Josephinum bekannt. 

Enormes Engagement, viel Herzblut 
und persönlichen Einsatz beweist der 
Absolvent des Stiftsgymnasiums Sei-
tenstetten bei seiner Aufarbeitung der 
Schicksale der jüdischen Gemeinde in 
Wieselburg und der gesamten Region 
in der nationalsozialistischen Schre-
ckensherrschaft und der Zeit danach. 

Er verbreitet in diesem Zusammenhang 
weitreichende und mahnende Worte 
und Taten in der heimischen Gesell-
schaft. Dr. Johannes Kammerstätter ist 
Verfasser von mittlerweile vier Bänden 
der Buchreihe „Tragbares Vaterland“, 
die sämtlich über die jüdische Gemein-
de im südwestlichen Niederösterreich, 
über ihr jüdisches Eigenleben und über 
ihre tragbare Integration in die christli-

che Mehrheitsgesellschaft informieren. 
Mit Schülern des Francisco Josephi-
nums sanierte er den jüdischen Fried-
hof in Ybbs/Göttsbach. Zudem war er 
Initiator der Errichtung des Denkmals 
bei der Pfarrkirche Wieselburg und hält 
jährlich zahlreiche Vorträge und Work-
shops in Schulen über die Verfolgung 
der jüdischen Bevölkerung und der Wi-
derständigen im Nationalsozialismus.

Die beiden Träger des Großen Goldenen Ehrenzeichens der Stadtgemeinde Wieselburg,
Karl Maitz (2.v.l.) und Johannes Kammerstätter (2.v.r.).

WOHNBAUPREIS FÜR WIESELBURG
Als einer der vier Sieger des niederös-
terreichischen Wohnbaupreises 2019 
geht in der Kategorie Geschoßwohnbau 
das Projekt in der Neubaugasse hervor.  
Unter der Planung der WET Gemein-

nützige Wohnbaugesellschaft m.b.H 
wurden dabei 62 Wohneinheiten mit 
einer Gesamtwohnfläche von 4.541 m² 
realisiert. 
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NEUJAHRSEMPFANG
AM 10. JÄNNER 2020 FAND IM FESTSAAL DER RAIKA WIESELBURG DER TRADITIONELLE NEUJAHRSEMPFANG DER 
STADTGEMEINDE WIESELBURG STATT.

Musikalisch umrahmt wurde die Fei-
er von der Jazzband der Musikschule 
Wieselburg. In seiner Festansprache 
gab Bgm. Josef Leitner einen umfang-
reichen Rückblick auf das Jahr 2019 mit 
den wichtigsten Themen und Projekten 
des vergangenen Jahres. Nach einer 
kurzen Erklärung der Kernaufgaben der 
Stadtgemeinde Wieselburg samt stra-
tegischer Ausrichtung und Darstellung 
der allgemeinen Handlungsfelder, wur-
den darüber hinaus die konkreten Ziele 
und Maßnahmen in den sechs Berei-
chen Wirtschaft & Arbeit, Ökologie, Bil-
dung & Kultur, Soziales, Gesundheit & 
Sport sowie Mobilität von ihm dargelegt 
und der finanzielle Spielraum – also das 
Finanzbudget – für 2020 präsentiert.

KATEGORIE 1 — LEBENSWERK
Im Anschluss an die Neujahrsanspra-
che hatte Bürgermeister Josef Leitner 
die Ehre, neben den erfolgreichen Ma-
turant/-innen, Lehrlingen und Sport-
ler/-innen, auch heuer wieder eine sehr 
verdiente Person mit dem City Star der 
Kategorie 1 auszuzeichnen. 

Dir. KR Johann Sunk erhielt diese 
Ehrung in Würdigung für sein Lebens-
werk im Bereich Wirtschaft. Seit über 
40 Jahren ist die WIBEBA Holz GesmbH 
untrennbar mit seinem Namen verbun-
den. Willensstark und hoch motiviert 
steckte sich der Holztechniker bereits 
in jungen Jahren klare Ziele und mischt 
seither in Österreichs Laubholz ver-
arbeitender Branche kräftig mit. Mut 
zum Risiko und ein besonderes Gespür 
für innovative Produkte haben den Fa-
milienbetrieb mittlerweile zur Nummer 
1 unter Österreichs Massivholzplatten-
werke für Laubholz heranwachsen las-

sen. Firmengründer Johann Sunk kann 
nach 40 Jahren mit Stolz auf ein gelun-
genes Lebenswerk blicken. 130 Mitar-
beiter bewältigen in 2 Werken eine jähr-
liche Einschnittmenge von rund 45.000 
Festmetern Laubrundholz sowie ca. 
150.000 m² Massivholzplatten. Mehr als 
50 % der Erzeugnisse, ausgezeichnet 
mit dem Österreichischen Gütesiegel, 
gehen in den Export. 

Eines kann über KR Johann Sunk mit 
Fug und Recht behauptet werden:
„Holz ist sein Leben!“

KATEGORIE 2 — SPORTLICHE 
LEISTUNGEN
Benjamin Obermann, Wieselburg-Land
3. Platz Österreichische Meisterschaft 
Carambol Billard (U21 Freie Partie)
Wieselburger Billardsportclub

KATEGORIE 3 - MATURA MIT 
AUSGEZEICHNETEM ERFOLG
Nadine Heimberger, Wieselburg
Nika Wattaul, Wieselburg
beide BG/BRG Wieselburg

KATEGORIE 3 - LEHRABSCHLUSS 
MIT AUSGEZEICHNETEM ERFOLG
Sebastian Hackl, Bergland
Lehre zum Rauchfangkehrer
Fa. Thomas Reinbacher, Wieselburg

Stefan Landstetter, Wieselburg-Land
Lehre zum Zimmerer 
Holzbau Winkler, Wieselburg

Thomas Punz, Oberndorf
Lehre zum Mechatroniker (Automatisie-
rungstechnik)
Brau Union Österreich, Brauerei Wiesel-
burg

Für seinen 3. Platz bei den Österreichischen 
Meisterschaften U21 im Carambol Billard 
wurde Benjamin Obermann mit dem City 
Star der Kategorie 2 ausgezeichnet.

KATEGORIE 3 — SPORTLICHE 
LEISTUNGEN
Florian Auer, Wolfpassing
2. Platz NÖ Landesmeisterschaft Judo, 
U18/U23 (-55 kg)
Allgemeiner Turnverein Wieselburg
Hilda-Franciska Geitzenauer, Wiesel-
burg-Land
2. Platz NÖ Landesmeisterschaft Judo, 
Allg. Klasse (+78 kg)
Allgemeiner Turnverein Wieselburg
Maksym Nosov, Wieselburg-Land
2. Platz NÖ Landesmeisterschaft Billard, 
Freie Partie, U21
Wieselburger Billard Sport Club
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KR Dir. Johann Sunk (2.v.r.) mit Gattin Elisabeth (M.) freute sich gemeinsam mit seinen beiden Schwiegertöchtern Angelika (3.v.l.) und Barbara 
(2.v.l.) über den City Star der Kategorie 1 für das Lebenswerk, den er aus den Händen von Bgm. Josef Leitner (3.v.r.) überreicht bekam. Vizebgm. 
Peter Reiter (r.) und Stadtrat Werner Tazreiter (l.) stellten sich als erste Gratulanten ein.

Die City Stars der Kategorie 3 mit Bürgermeister Josef Leitner (3.v.r.): Florian Auer, Maksym Nosov, Hilda-Franciska Geitzenauer, Thomas Punz, 
Nadine Heimberger und Sebastian Hackl (v.l.n.r.). 
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UNSERE JUBILARE
WIR GRATULIEREN ZU FOLGENDEN JUBILEEN.

WIR GEDENKEN UNSERER LIEBEN VERSTORBENEN.

STERBEFÄLLE

• Alfred Haubenwallner 
• Horst Felsinger 
• Karin Lishman 
• Helga Mey 
• Edeltraude Huber 
• Dario-Andrei Bucos 
• Irma Langasch 
• Daniela Hartig 
• Wilhelm Zawada 

WIR BEGRÜSSEN UNSERE NEUEN GEMEINDEBÜRGERINNEN UND GEMEINDEBÜRGER.

• Alarona Nikoliqi
• Oliver Stürzl 
• Katalea Morina 
• Elisabeth Dorner 
• Fabian Rupf 
• Musa Özcan 
• Raffael Bruckner 

GEBURTEN

• Romy Schuster 
• Asya Kilic 
• David Raab-Wernig 
• Johanna Kohlweiß 
• Marie Denk 
• Theo Matejka 
• Josef Sonnleitner 

• Dorian Fülöp 
• Lionel Haag 
• Sophia Brunner 
• Matteo Ivanics 
• Paul Nemetz 
• Christopher Hahn 
• Theo Müller 
• Victor Cotofana 

• Gertrude Hackl 
• Josef Luger 
• Josef Bernhard 
• Heinrich Lugbauer 
• Johann Kaiser 
• Edeltraud Wiesbauer 
• Irmengard Mährenhorst 
• Augustine Nestelberger

75. GEBURTSTAG
• August Franz 
• Franz Dammerer 
• Waltraud Lienbacher 
• Ernestine Hölzl 
• Leopold Roll 
• Helga Duda 
• Rocco Panico 
• Franz Prammer 
• Azem Spahiu 

80. GEBURTSTAG
• Herbert Reiter 
• Elfriede Bauer 
• Helga Vetter 
• Franz Berger 
• Gisela Walter 
• Maria Gröbner  

• Ilse Eilmsteiner 
• Elfriede Dichtl 
• Franz Wurzer 
• Smajil Bojic 

85. GEBURTSTAG
• Wilyam Israeeli 
• Waltraud Straßmayer 
• Günther Kerl 

90. GEBURTSTAG
• Anna Dufek 
• Gertrud Podolsky 
• Annemarie Wiesbauer 
• Sevka Sabic 
• Karl Langthaler 
• Leopoldine Stumvoll

GOLDENE HOCHZEIT
• Klauspeter und Sieglinde              

Hinterdorfer
• Wolfgang und Hermine Niterl
• Paul und Adelheid                           

Wolmersdorfer

DIAMANTENE HOCHZEIT
• Josef und Maria Preu

EISERNE HOCHZEIT
• Anton und Aloisia Maitz
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Kriztian Molnar-Gabor und Domi-
nika Miksova, Wieselburg-Land 

Andreas Resch und Nina 
Feichtegger, Steinakirchen

Johann Scharinger und Tanja Roth, 
Wieselburg-Land

EHESCHLIESSUNGEN
WIEDER VERMÄHLTEN SICH EINIGE PAARE.

Dietmar Schaufler und Cornelia 
Heilmann, Wieselburg-Land

Martin Steiner und Jasmin 
Mahfouz, Wien

Markus Enengl und Margarete 
Barthofer, Wieselburg-Land

HOCHZEITEN OHNE FOTO
• Marko Pumhösel und Marlene 

Rechberger, Wieselburg-Land
• Ruben Trofin  und Mariana Lut, 

Wieselburg-Land

• Walter Öhlzelt und Gabriela Koprax, 
Wieselburg

• Thomas Verschnik und Polina        
Tenisheva, Wien

• Dominik Arndt und Birgit            
Mundsperger, Wieselburg
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22. SCHNÄPPCHENJAGD
in Wieselburg

Schnapp dir
das beste Stück ...

-50%-50%-30%-30%
-40%-40%-20%-20%

Freitag, 5. Juni
9:00 – 18:00 Uhr

Samstag, 6. Juni
9:00 – 13:00 Uhr

Tolle 
Angebote,

direkt vor den 
Geschäfts-

lokalen.


